
Wetter-Willi
Willi hat ein neues Hobby: Er beob-
achtet Wolken, und von denen gibt
es heute viele. Aber es soll trocken
bleiben - und relativ kühl.
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Liane Ulrichs Herz
schlägt seit 44 Jahren für
die Pflege. Jetzt schlägt
die Bremerhavener Pfle-
ge-Lehrerin Alarm.
„Noch nie war der Fach-
kräftemangel so groß
wie jetzt“, sagt sie. Was
soll man tun?
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Pflege-Lehrerin schlägt Alarm
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Nur noch Dinge tun, die
Spaß machen - das hat
sich der frühere „Linden-
straße“-Schauspieler Joa-
chim H. Luger vorgenom-
men. „Ich will mich nicht
mehr stressen“, sagte er
zu seinem 80. Geburts-
tag am 2. Oktober.
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„Vater Beimer“ ist 80 geworden

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Die stark gestiegene Inflation dämpft einer Umfrage zufolge die
private Altersvorsorge der Menschen in Deutschland. Fast ein
Drittel (32 Prozent) von gut 2000 Befragten sorgt demnach seit
dem Beginn des Ukrainekriegs und der gestiegenen Teuerung
weniger für den Ruhestand vor als zuvor. Genau so viele gaben
an, gar nicht fürs Alter zu sparen, wie aus der Umfrage des Mei-
nungsforschungsinstituts YouGov im Auftrag des Versicherungs-
konzerns Axa hervorgeht. Mehr als die Hälfte (59 Prozent) sag-
ten, dass sie gerne mehr vorsorgen würden, sie könnte es sich je-
doch finanziell nicht leisten. FOTO: WARNACK/DPA

Kein Geld für Altersvorsorge
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Eine Geburt in Wohlfühl-
atmosphäre - wer sich
diese Erfahrung wünscht,
hat mit dem Cuxhavener
Geburtshaus jetzt eine
Alternative zum Kranken-
haus. Doch warum ent-
scheiden sich werdende
Eltern dafür?
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Geburtshaus bietet Alternative
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Die Handball-Europa-
meisterschaft im Januar
ist der Startschuss in das
Mega-Sportjahr 2024 mit
den weiteren Highlights
Fußball-EM und Olympia.
Deutschland will dabei
als guter Gastgeber glän-
zen.
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Handball-EM in Deutschland
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In der Debatte über den Um-
gang mit Flüchtlingen gibt es
Forderungen aus Wirtschaft
und Politik, die Arbeitsauf-
nahme zu beschleunigen. So
spricht sich Handwerkspräsi-
dent Jörg Dittrich für eine un-
bürokratische Integration
von Flüchtlingen in den Ar-
beitsmarkt aus. „Wir müssen
da viel pragmatischer wer-
den. Ein Unternehmer sollte
selbst entscheiden, wen er in
seinem Betrieb beschäftigen
kann. Das sollte ohne
Sprachtests und Integrations-
kurse möglich sein“, sagte der
Präsident des Zentralver-
bands des Deutschen Hand-
werks. Wenn jemand arbeite,
lerne er die Sprache schneller
und integriere sich leichter.

Unterstützung kam von der
Grünen-Fraktionsvorsitzen-
den im Bundestag, Katharina
Dröge. „Wir brauchen end-
lich eine vollständige Ab-
schaffung der vielfach noch
bestehenden Arbeitsverbote
für Geflüchtete. Das ist sinn-
voll und kurzfristig umsetz-
bar“, sagte Dröge. Sie reagier-
te damit auf einen Vorstoß
des Deutschen Städte- und
Gemeindebundes. Hauptge-

schäftsführer Gerd Landsberg
hatte sich dafür ausgespro-
chen, Flüchtlingen mit Blei-
beperspektive von Anfang an
die Arbeitsaufnahme zu ge-
statten. Der Bedarf am Ar-
beitsmarkt sei da.

Kanzler erwartet Konzept

Auch Bundeskanzler Olaf
Scholz (SPD) sprach sich
dafür aus, dass mehr Asylbe-
werber arbeiten können.
„Ich teile das Verständnis
vieler Menschen, die sagen:
Wenn da Arbeit ist, die getan
werden muss, und da ist je-
mand, der sie tun könnte,
dann soll er das auch ma-
chen“, sagte Scholz. Man

dürfe die Themen Flucht
und Verfolgung nicht mit Ar-
beitskräfteeinwanderung
verwechseln. „Ich erwarte
von den Bundesländern spä-
testens zum nächsten Migra-
tionsgipfel ein Konzept, wie
die Ausländerbehörden
künftig Arbeitserlaubnisse
digital und unbürokratisch
erteilen“, sagte der Vorsit-
zende der FDP-Bundestags-

fraktion, Christian Dürr. Zu-
dem sei die Anerkennung
von Berufsabschlüssen ein
wichtiges Thema. Geflüchte-
te können in Deutschland
nach drei Monaten eine Be-
schäftigung aufnehmen. (DPA)

Integration durch Arbeit
Asylbewerber sollen schneller Beschäftigung aufnehmen können

BERLIN. Arbeitskräfte sind in
Deutschland inzwischen in zahl-
reichen Branchen gesucht, und
viele Flüchtlinge wollen arbei-
ten. Die Wirtschaft will weniger
Bürokratie, damit Asylbewerber
zügig eine Beschäftigung auf-
nehmen können.

Sugendran Veluppillai, Kassierer, füllt ein Regal einer Tankstelle auf. Er kam als Asylbewerber nach
Deutschland, lernte hier seine Frau kennen, gründete eine Familie. FOTO: MIRGELER/DPA
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Jörg Dittrich, Präsident des Zentralverbands
des Deutschen Handwerks

„Wir müssen da
viel pragmatischer werden.“

BERLIN. Das Deutschlandti-
cket ist ein Erfolgsmodell.
Doch es könnte schon bald
wieder auf der Kippe stehen.
Länder und Kommunen for-
dern ein klares Bekenntnis
des Bundes zur weiteren Fi-
nanzierung. Doch der Ver-
kehrsminister winkt ab.

Der Deutsche Städtetag
hat die Bundesregierung auf-
gefordert, sich an den erwar-
teten Mehrkosten des
Deutschlandtickets im
nächsten Jahr zu beteiligen.
„Dass Bundesverkehrsminis-
ter Volker Wissing die Finan-
zierung des Defizits ab 2024
über den bisherigen Bundes-
anteil von 1,5 Milliarden Eu-
ro hinaus und weitere Ge-
spräche mit den Ländern ab-
lehnt, ist absolut inakzepta-
bel“, sagte Hauptgeschäfts-
führer Helmut Dedy. „Ohne
finanzielle Garantien von
Bund und Ländern steht das
Deutschlandticket vor dem
Aus.“

In diesem Jahr finanzier-
ten Bund und Länder noch

je zur Hälfte die Einnahme-
ausfälle durch das günstige
Ticket von bis zu drei Milli-
arden Euro. Doch sei abseh-
bar, dass sich die Defizite im
nächsten Jahr auf mehr als
vier Milliarden Euro erhö-
hen könnten, sagte Dedy.
Bei der Sonderkonferenz der
Verkehrsminister hatte es
keine Einigung auf eine Wei-
terfinanzierung gegeben.

Für den Ausgleich sorgen

„Die Zeit drängt“, sagte De-
dy. „Der Bund muss seine
Blockade schnell aufgeben.“
Bis zum Jahresende sei eine
Lösung notwendig. „Sonst
bleibt das Deutschlandticket
ein einmaliger Feldversuch
für wenige Monate.“

Bund und Länder hätten
das Deutschlandticket be-
schlossen und müssten jetzt
auch dauerhaft für den Aus-
gleich der Mindereinnahmen
sorgen. „ Wir können nicht
die Defizite aus dem ver-
günstigten Ticketpreis aus-
gleichen.“ (DPA)

Mehrkosten soll
der Bund zahlen
Deutschlandticket steht auf der Kippe

Am Schaufenster 7 · 27572 Bremerhaven
HOTLINE 0471 9323730
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Schweine-Schulter ohne Knochen
1 kg

Bauchrippen vom Schwein, am Stück
1 kg

Hähnchenflügel frisch Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung 1 kg

Kartoffeln Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung 5 kg, 1 kg=0,72

Äpfel verschiedene Sorten Herkunft,
Kl.: laut Auszeichnung 1 kg

Schweine-Schulter mit Knochen
1 kg

ANZEIGE

ENERGIESPAREND
UND GUT BERATEN
BAUEN MIT DEN

0471-730 11
www.genuttis.info

OSNABRÜCK. Der Niedriglohn-
sektor im Osten ist auch 33
Jahre nach der Wiedervereini-
gung noch immer deutlich
größer als im Westen. Jeder
fünfte Ostdeutsche verdient
derzeit weniger als 13 Euro
brutto pro Stunde, wie aus ei-
ner Sonderauswertung des
Statistischen Bundesamtes
hervorgeht, die die Linksfrak-
tion im Bundestag in Auftrag
gegeben hat. In den alten
Bundesländern sei es weniger
als jeder Sechste.

Erhebliches Gefälle

Löhne im Osten
weiter niedriger

JEVER. Der Naturschutzbund
Nabu im Landkreis Friesland
wirbt für einen bewussten
Umgang mit Licht und ruft da-
zu auf, die Außenbeleuchtun-
gen und öffentlichen Laternen
in der Nacht zwischen 22 und
6 Uhr auszuschalten. Neben
der Energieersparnis komme
die Dunkelheit auch der Natur
zugute, sagte eine Sprecherin
des Pilotprojekts „Sternenfun-
keln über Friesland“. Die
nächtliche Dunkelheit ist der
Sprecherin zufolge unverzicht-
bar für den Erhalt der Biodi-
versität.

Bewusster Umgang

Naturschützer
fordern: Licht aus

BONN. Industriestaaten haben
insgesamt rund 9,3 Milliarden
US-Dollar für die Unterstüt-
zung ärmerer Staaten im
Kampf gegen den Klimawan-
del zusagt. Das Geld soll über
den Grünen Klimafonds Pro-
jekte für die Zeit von 2024
und 2027 in Schwellen- und
Entwicklungsländern finanzie-
ren, wie das Bundesentwick-
lungsministerium anlässlich
einer von Deutschland ausge-
richteten Konferenz mitteilte.

Grüner Klimafonds

Staaten sagen
neun Milliarden zu
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Extra-Tour im Historischen Museum

er die aktuelle Sonderausstellung
„Wandelland - Vom Weideland zum
Welthafen der Moderne“ im

Historischen Museum Bremerha-
ven noch mit einer Führung
erkunden möchte, muss
sich sputen: Die letzte Ex-
traTour findet am Mitt-
woch, 11. Oktober, um
15.30 Uhr statt. Die
Ausstellung themati-
siert den Wandel ei-
nes über Jahrhunderte
landwirtschaftlich ge-
nutzten Marschenhofs
im Land Wursten hin zu
einem modernen Hafen
der Superlative des frühen 20.
Jahrhunderts. Beim Rundgang er-
läutert Dr. Kerstin Ras-Dürschner die Ge-
schichte der Familie Brinkama, die als wohlha-
bende Marschenbauern mehr als 100 Jahre ihre

W Ländereien in Weddewarden bewirtschaftete. Zu
Beginn des Jahrhunderts führte der wirtschaftli-

che Fortschritt zur Enteignung der Fami-
lie für den Ausbau des Hafens. Be-

ton und Stahl hielten Einzug
beim Bau der Nordschleuse
mit Drehbrücke und der Co-
lumbuskaje mit Colum-
busbahnhof. Anhand von
Original-Objekten aus
dem Besitz der Familie
Brinkama, Plänen und
Fotografien zeichnet Dr.
Kerstin Ras-Dürschner
diesen Wandel nach. An-

meldung: Per E-Mail unter
anmeldung@historisches-mu-

seum-bremerhaven.de oder Tel.
0471/308160. Die Sonderausstel-

lung ist bis zum 22. Oktober täglich, außer
montags, von 10 bis 17 Uhr bei freiem Eintritt ge-
öffnet. FOTO: SCHEMKES

Vom Weideland zum modernen Welthafen

SPECKENBÜTTEL. Wer sich in
das Weidenschloss begibt,
betritt eine andere Welt:
Windgeschützt, aber trotz-
dem an der frischen Luft.
Umgeben vom natürlichen
Grün, aber ausgestattet mit
allem, was man für Veran-
staltungen braucht. 20 Jahre
gibt es nun schon die zwölf
Meter hohe Kuppel aus Wei-
denbündeln und Stahlrohr-
streben. Das natürliche

Schloss ist einmalig.
Doch während die Wei-

denbündel immer höher
wachsen, ist die Zahl der
Mitglieder des Vereins, der
dort die Veranstaltungen
ausrichtet, immer kleiner ge-
worden. Im Frühling feierte
der Verein das 20-jährige Be-
stehen. „Das war der Punkt,
an dem es deutlich wurde“,
berichtet die 72-jährige Vor-
sitzende Brigitte Grahn.

Dem Verein fehlen die Mit-
glieder.

Nun suchen sie Ehrenamt-
liche, die Interesse haben,
sich für das Kulturleben der
Stadt zu engagieren und das
Ruder zu übernehmen. Es
sollen Interessierte gefunden
werden, die das Weiden-
schloss als Veranstaltungsort
erhalten und sich engagieren
wollen - gerne auch direkt
im Vorstand. (JG)

Weidenschloss sucht Retter
Bremerhavener Institution: Verein steht vor dem Aus LEHE. In den Werkstatträumen

von Faden in der van-Heuke-
lum-Straße 10 gibt es von
Dienstag bis Donnerstag, 10.
bis 12. Oktober, von 10 Uhr bis
16 Uhr einen Werkstattver-
kauf. Angeboten wird Holz-
spielzeug, das der Sicherheits-
norm für Kinderspielzeuge
entspricht. Alle Artikel sind
mit schadstofffreien Farben
behandelt. Das Verkaufsange-
bot richtet sich an Familien
mit geringem Haushaltsein-
kommen.

Sicherheitsnorm erfüllt

Werkstattverkauf
von Holzspielzeug
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Aus der Seestadt

MITTE. Der Name ist Pro-
gramm: Funky und frische Mu-
sik bietet die Band Funktomas
am Sonnabend, 14. Oktober, 20
Uhr, im Pferdestall Bremerha-
ven. Das Grooveteam aus Bre-
merhaven/Nordenhamwird
verstärkt durch die französi-
sche Bläsersection Four Funky
Fresh Friends um Luc Gosselin
aus Rouen. Angereichert wird
der mitreißende Musikmix aus
Funk, Soul und Funkrock mit
Titeln aus deutschen Landen
vonMiss Platnum und der
Jazzkantine sowie einer Prise
Balkan Pop. Karten: Tel. 0471/
43333.

Musikmix aus
Funk und Soul

Funktomas spielen einen Musik-
mix im Pferdestall. FOTO: PR

Mit 17 Jahren hat die Bre-
merhavenerin Liane Ulrich
als Pflegehelferin angefan-
gen. Das ist 44 Jahre her.
„Damals gab es auch schon
einen großen Bedarf an Pfle-
gekräften“, sagt Ulrich, die
seit mittlerweile 23 Jahren
Lehrerin an der Akademie
für Pflegeberufe und Ma-
nagement (APM) in Bremer-
haven ist. „Aber so groß wie
heute war der Fachkräfte-
mangel noch nie“, meint die
61-Jährige. „Wir haben einen
Notstand in allen Fachberei-
chen: in den stationären
Pflegeeinrichtungen, in den
Krankenhäusern, in der am-
bulanten Pflege, in der Psy-
chiatrie. Wir müssen drin-
gend etwas verändern.“

Die Lehrerin für Pflegebe-

rufe weiß von Altenpflege-
einrichtungen und Kliniken
in Bremerhaven, die wegen
des Personalmangels Statio-
nen schließen müssen. „Die
Altenheime können dann
nicht mehr alle Plätze bele-
gen“, sagt Ulrich. „Da ist
dann ein ganzer Flügel nicht
mehr bewohnt, weil das Per-
sonal nicht da ist. Darunter
leidet die Qualität der Pflege.
Es gibt derzeit 36.000 offene
Stellen für Pflegekräfte in
Deutschland, das ist unfass-
bar. Und das große Loch
kommt erst noch, wenn die
Baby-Boomer in Rente ge-
hen. Die Pflegekräfte werden
weniger, die Pflegebedürfti-
gen mehr.“

Warum kommen nicht
genug Pflegekräfte nach?

Die Pflege-Lehrerin sagt:
„Wenn man für viel mehr
Menschen zuständig ist,
bleibt für den Einzelnen viel
weniger Zeit. Daher leidet
die Qualität.“ Die Belastung
für die Pflegekräfte steigt:
„Der Krankenstand in der
Pflege ist unglaublich hoch“,
sagt Ulrich. „Das führt zu ei-
ner Spirale: Es gibt sowieso
zu wenige Leute. Alle wollen
und geben das Beste. Aber
die, die noch da sind, bre-
chen dann weg durch
Krankheit.“

Ulrich ist überzeugt: „Um
mehr junge Menschen für
den Pflegeberuf zu gewin-
nen, müssen flexiblere Ar-
beitszeitmodelle her. Freizeit
wird wichtiger: Viele möch-
ten gerne in Teilzeit arbeiten.

Das ist der erste notwendige
Schritt. Früh-, Spät-, Nacht-
und Feiertagsdienst, das ist
für viele unattraktiv. So will
halt keiner arbeiten.“ Nicht
nur die Arbeitszeitmodelle
müssten verändert werden,
auch eine bessere Bezahlung
wäre hilfreich.
Außerdem muss das Image

aufpoliert werden: „Viele
denken, der Pflegeberuf ist
eine Sackgasse“, sagt Ulrich.
„Das stimmt aber nicht. Es
gibt viele Weiterbildungs-
möglichkeiten, zum Beispiel
ein Studium.“ Der Beruf hat
immer noch den Ruf: „Ich
muss da nur Leute wa-
schen“, sagt Ulrich. „Das ist
leider noch so negativ behaf-
tet. Dabei ist unser Beruf so
viel umfangreicher.“ Die ge-
neralistische Ausbildung
zum Alten- und Kranken-
pfleger biete viele Möglich-
keiten, auch Spezialisierun-
gen.
Weil der Fachkräftemangel

so groß ist, sind die meisten
sofort in Lohn und Brot,

wenn sie das Examen haben.
So geht es auch dem ersten
Ausbildungsgang der neuen
generalistischen Pflegeausbil-
dung an der APM-Pflege-
schule: In der vergangenen
Woche hatten 17 Pflegefach-
kräfte nach drei Jahren Aus-
bildung ihre Abschlussprü-
fungen erfolgreich bestanden.

Nicht alle schaffen Examen

Kristina Keller, Geschäfts-
führerin der APM Nieder-
sachsen, Kursleiterin Birgit

Beckmann und Schulleiterin
Sabine Hartmann freuen
sich, „dass die zukünftigen
Pflegefachfrauen und Pflege-
fachmänner aktiv dem Fach-
kräftemangel in Kranken-
häusern, ambulanten Pflege-
diensten und stationären
Pflegeeinrichtungen entge-
genwirken.“

Ulrich wünscht sich mehr
Bewerber, da nicht alle das
Examen schaffen oder schon
zwischendurch abbrechen.
Der Bedarf ist daher hoch.

Bedarf an Fachkräften in allen Bereichen: Viele Bewerber brechen vorzeitig ab oder schaffen Examen nicht

Pflege-Lehrerin schlägt Alarm
VON DENISE VON DER AHÉ

BREMERHAVEN. Liane Ulrichs Herz schlägt seit 44 Jahren für die Pfle-
ge. Jetzt schlägt die Bremerhavener Pflege-Lehrerin Alarm. „Noch
nie war der Fachkräftemangel so groß wie jetzt“, sagt sie. Was
kann getan werden, um mehr Pflegekräfte zu gewinnen?

Pflege-Lehrerin Liane Ulrich von der APM-Pflegeschule Bremerhaven (von links) mit den Pflegefachkräf-
ten Elvira Semenov, Vu Thai und Emely Venditto. FOTOS: HARTMANN
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Liane Ulrich, Pflege-Lehrerin

„Und das große
Loch kommt erst
noch, wenn die
Baby-Boomer in
Rente gehen.“

Absolventen und Lehrkräfte feiern die Abschlüsse der frischgebacke-
nen Pflegefachfrauen- und männer.

ANZEIGEANZEIGE

LEBEN RETTEN KANN

SO EINFACH SEIN

Mi., 11. Oktober
Bremerhaven
Top Clean
Stresemannstraße 291
von 12:00 – 18:00 Uhr

Jeder Spender erhält als
Dankeschön eine kostenlose
Autowäsche bei Top Clean
im Wert von 15,- € sowie ein
leckeres Essen bei
McDonalds.

RESERVIERE DIR EINEN
TERMIN &REDUZIERE
DIE WARTEZEITEN
EINFACH DEN QR-CODE SCANNEN
ODER BLUTSPENDE-LEBEN.DE TERMINE

ANZEIGE

seit dem großen Erfolg von Bündnis Deutschland (BD) bei den
Wahlen imMai lässt ein Parteienkartell aus SPD, CDU, FDP, Lin-
ken und Grünen nichts unversucht, um unsere politische Arbeit
in den Parlamenten zu behindern. Dabei schreckt man auch
vor offenem Rechtsbruch nicht zurück!

Beispiel Wahlprüfungsgericht: Dort steht der BD-Fraktion als drittstärkster Kraft in der
Stadtverordnetenversammlung ein Sitz zu. Doch die etablierten Parteien weigern sich
bereits seit Wochen beharrlich, den von uns vorgeschlagenen Vertreter durch einen
entsprechenden Beschluss im Stadtparlament zu legitimieren. Dieses rechtswidri-
ge Gebaren hat sogar den Landeswahlleiter sowie die Präsidentin des Bremer Verwal-
tungsgerichts auf den Plan gerufen. Sie haben die Stadtverordneten aufgefordert, das
Wahlprüfungsgericht endlich ordnungsgemäß zu berufen. Anstatt dieser Bitte Folge zu
leisten, setzten dieMehrheitsparteien noch einen drauf und schanzten den vakanten Sitz
der Linkspartei zu, die rechtlich gar keinen Anspruch auf einen Vertreter in demGremium
hat. Mit dieser Entscheidung ist das Ergebnis der Kommunalwahl vom 14. Mai 2023 aus-
gehebelt und damit der Bürgerwille mit Füßen getreten worden!

Es ist höchste Zeit, diesem Spuk ein Ende zu setzen und der abgehobenen Politiker-
kaste in Bremerhaven ihre juristischen Grenzen aufzuzeigen.Wir haben deshalb einen
Anwalt damit beauftragt, unseren gesetzlichen Anspruch auf einen Sitz im Wahlprü-
fungsgericht durchzusetzen. Außerdem hat die BD-Fraktion die Bremer Kommunalauf-
sicht eingeschaltet. Damit ist die Innenbehörde in der Pflicht, den Vorgang juristisch zu
prüfen, zu bewerten und zu sanktionieren.

Wenn die etablierten Parteien in Bremerhaven glauben, wir würden uns ihr undemokrati-
sches Verhalten bieten lassen und klein beigeben, dann sind sie schief gewickelt,

verspricht Ihr

Jan Timke

Fraktionsvorsitzender Landtag
Bündnis Deutschland

V.i.S.d.P.: Fraktion Bündnis Deutschland in der Bremischen Bürgerschaft,
Ludwigstr. 20, 27570 Bremerhaven, Tel.: 0471/92927692,

E-Mail: kontakt@bd-fraktion-bremen.de

Die KLARTEXT-Kolumne



8. Oktober 2023 SONNTAGSjOURNAL STADT BREMERHAVEN 3

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

1. Kammerkonzert im Auswandererhaus

WULSDORF. In diesem Jahr findet der traditionelle Laternenumzug
der TSV Wulsdorf am Mittwoch, 11. Oktober, statt. Die Laternen-
kinder treffen sich mit ihrer Begleitung um 18 Uhr an der Alt-
wulsdorfer-Schule. Nach dem gemeinsamen Singen geht es be-
gleitet vom Blasorchester, Drehorgelspielern und der Polizei quer
durch Wulsdorf. Ziel ist die Sportanlage der TSV Wulsdorf. Hier
gibt es ein abschließendes Feuerwerk.

Laternenumzug mit Feuerwerk
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Aus der Seestadt

GEESTEMÜNDE. Die Wanderausstellung „Eingetaucht - Vielfalt in
unseren Meeren“ ist bis Dienstag, 31. Oktober, im Ernst-Barlach-
Haus, Am Holzhafen 8, zu sehen. Sie kann montags bis freitags
von 14 bis 17.30 Uhr ohne Anmeldung, kostenlos und altersunab-
hängig besucht werden. Termine am Vormittag oder für größere
Gruppen können unter Tel. 0471/26086 vereinbart werden.

Ausstellung zur Vielfalt in den Meeren

Der Platz vorm Penny-Markt
an der Hafenstraße geriet
immer wieder in die Schlag-
zeilen. Streitigkeiten, Dreck
und Drogen lösten Polizei-
einsätze aus, unter anderem
biss Ende 2022 ein Hund ei-
nen anderen Hund tot. Nun
möchte eine Arbeitsgruppe
den Platz zurück in die Mitte
der Gesellschaft holen.

Ein Platz mit zwei Gesichtern

Ein Besuch an einem Nach-
mittag. Die erste Beobach-
tung: Auf der Bank sitzt ein
vor sich hin dösender Be-
trunkener. Ein anderer
Mann, ebenfalls offensicht-
lich benommen, kommt und
entleert unvermittelt seine
Bierdose über dem Kopf des
Schlafenden. Der wacht auf
und flucht. Zweite Beobach-
tung: Eine offenbar woh-
nungslose Frau stürmt mit
leerem Blick aus einem nied-
rigpreisigen Bekleidungsge-
schäft, um sich gleich darauf
im benachbarten Geschäft
zu verstecken. Eine Verkäu-
ferin verfolgt sie über den
Bürgersteig. Szenen, wie sie
an der Hafenstraße offenbar

alltäglich sind. Über viele
andere Dinge, an die man
sich nicht gewöhnen möch-
te, wurde schon berichtet:
Männer, die gegen die Schei-
ben der Kita pinkeln, oder
Abhängige, die sich dort
Kokain-„Lines“ ziehen.

Der Platz vorm Penny-
Markt zeigt an diesem Nach-
mittag aber auch ein anderes
Gesicht. Menschen aller Al-
tersgruppen und Nationen
stehen oder sitzen dort mit
ihren Einkäufen, unterhalten
sich, warten in der Herbst-
sonne auf ihre Verabredun-
gen. Der schlauchförmige
Platz, der Hafenstraße und
Hökerstraße verbindet, ist
mit Kirschbäumen und Lin-
den bestanden, beeindru-

ckend verzierte Altbau-Fas-
saden sind hier zu finden.
Anwohnerin Katrin Eber-
hardt ist Teil der Arbeits-
gruppe, die das Niveau des
Platzes im Viertel heben
möchte. „Hier ist noch viel
Luft nach oben“, findet sie.
Zur Arbeitsgruppe gehören
neben Eberhardt als Anwoh-
nerin auch Vertreter von Po-
lizei und Ordnungsamt so-
wie von weiteren Behörden,
die Awo als Nachbar und
Träger für die Drogen- und
Suchthilfe, die Leiterin der
Awo-Kita am Platz, Willie
Kimbrough als Geschäfts-
treibender und der Immobi-
lienverwalter sowie Felix
Liebig vom Hafenstraßen-
Netzwerk „Wunderwerft“.

„Wir sind sehr konstruktiv“,
sagt Eberhardt über die Tref-
fen.

Durch die Arbeitsgruppe
gebe es „kurze Dienstwege

und kleine Erfolge bei Sau-
berkeit und Sicherheit“. Zu-
sammen denke man über ei-
nen kleinen Nikolaus-Markt
nach und über ein Kirsch-
blüten-Fest im Sommer.

Versprechen einlösen

Deutlich macht sie allerdings
auch, dass Politik und Stadt
beim Streetwork für Erwach-
sene endlich ihre Verspre-
chen einlösen müssten. „Die
Stadt plant mit 3,78 Stellen
im Bereich des Streetwork.
Zwei Streetworker für Woh-
nungslose und 1,78 für die
Suchtkranken“, sagt Ebe-
rhardt. Diese müssten end-
lich ihre Arbeit aufnehmen.

Kleine Erfolge bei der Sauberkeit
Anwohner wollen die Wende beim „Penny-Platz“ in Lehe schaffen und Niveau heben

VON JENS GEHRKE

BREMERHAVEN. Der Platz vor dem
Penny-Markt an der Hafenstra-
ße ist als Treffpunkt der Sucht-
szene in Verruf geraten. Doch
jetzt will eine Arbeitsgruppe
die Wende schaffen. Die Ideen
reichen vom Nikolausmarkt bis
hin zum Blütenfest.

Der Platz um den Penny in der Hafenstraße ist ein Problemfall, dem sich Anwohner stellen möchten.
Beispielhaft sollen dabei Veranstaltungen und Aktionen sein. FOTO: HARTMANN
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Anwohnerin Katrin Eberhardt

„Hier ist noch viel
Luft nach oben.“

LEHE. Das monatliche Früh-
stück der Senioren Union Bre-
merhaven findet am Dienstag,
10. Oktober, um 9.30 Uhr im
Haus am Blink statt. Prof. Dr.
Annelie Keil spricht über das
Thema: „Raus aus der Einsam-
keit“. Anmeldung: Tel. 04706/
9309723.

Frühstück für Senioren

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Notizen

GEESTEMÜNDE. Im Ameos-Klini-
kum Am Bürgerpark Bremer-
haven wird am Donnerstag,
12. Oktober, 16 Uhr, ein Medi-
zinforum zum Thema „Hüft-
und Knieprothesenimplantati-
on - Was kommt auf Sie zu?“
veranstaltet. Die Teilnahme ist
kostenlos. Anmeldung: Tel.
04743/8932419.

Medizinforum bei Ameos

GEESTEMÜNDE. Die Schlagan-
fall-Beraterin Berbel Häseker
hat einen Ratgeber über ihr
Leben nach einem Schlagan-
fall geschrieben. Am Montag,
9. Oktober, liest sie von 15 bis
17 Uhr, im Standortmanage-
ment Geestemünde, Schiller-
straße 64, daraus vor. Der Ein-
tritt ist kostenlos.

Leben nach Schlaganfall

ennen Sie das auch? Irgendjemand be-
grüßt Sie freudestrahlend mit Namen, Sie
haben das Gesicht auch schon einmal ge-

sehen, können sich aber nicht an den Namen
erinnern? Das passiert mir leider häufig. Und
was könnte peinlicher sein, als sein Gegen-
über dann auch noch mit falschem Namen
anzureden. Also tue ich so, als wüsste ich ge-
nau Bescheid und vermeide es, einen Namen sagen zu müssen.
Nach dem Motto: Immer lächeln und nicken. Andere sind da be-
deutend kreativer - wie ich oft genug selber erfahren durfte.
Mein Favorit: „Hallo Herr ... äääh ... Sonntagsjournal.“ Doch
man sollte vorsichtig sein. Zum Beispiel, wenn man nur glaubt,
jemanden zu kennen - weil einem das Gesicht bekannt vor-
kommt. Ganz dünnes Eis. In Schweden könnte es zum Beispiel
vorkommen, dass man beim Kaffeetrinken neben der Königin,
dem König oder einer Prinzessin sitzt. Und da diese ja nicht un-
bedingt ein Krönchen aufhaben und in Zivil dasitzen, müsste
man sich schon wirklich sicher sein, wenn man sie mit Namen
anspricht. Sonst wird es peinlich. Mit Prominenten ist es ja eh
so eine Sache. Wer soll die alle kennen, vor allem, wenn sie
auch noch aus anderen Ländern kommen? Das musste auch der
Mann einer Bekannten meines Bruders vor längerer Zeit erfah-
ren, wie sie kürzlich erzählte - sie ist Japanerin. Auf einer Reise
durch ihre Heimat saßen die beiden in einem Restaurant. Als sie
von der Toilette zurückkam, stand ihr Mann an ihrem Tisch und
unterhielt sich angeregt mit einem anderen Gast. Im Hinter-
grund standen auffällig unauffällige Männer in dunklen Anzü-
gen - die hatte er aber nicht bemerkt. Hinterher gefragt, ob er
denn wisse, mit wem er sich gerade unterhalten habe, antwor-
tete er seiner Frau: „Es war ein netter älterer Herr. Den kannte
ich nicht.“ Diese war entsetzt: „Das war der Tenno.“ Also der ja-
panische Kaiser. Ich bleibe deshalb bei meiner Vorgehensweise
- und entschuldige mich vorab schon einmal bei allen A-bis-Z-
Promis, die ich nicht erkenne. Christoph Bohn

K
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Moment mal ...

Wer war das denn?

as 1. Konzert „Aus der neuen Welt“ eröffnet
am Montag, 9. Oktober, um 20 Uhr
die Kammerkonzertsaison im

New York Saal des Deutschen
Auswandererhauses (DAH).
Denn die Musiker und
Musikerinnen des Phil-
harmonischen Orches-
ters müssen auswan-
dern, nachdem das
Historische Museum
aufgrund einer Aus-
stellung für die Kam-
merkonzerte nicht zur
Verfügung steht. DAH-
Direktorin Dr. Simone
Blaschka sowie Generalmu-
sikdirektor Marc Niemann sind
glücklich über die neue Kooperation.
Im New-York-Saal kann sogar Gastronomie ange-
boten werden. „Ich empfinde das neben der tol-
len Akustik und der beeindruckenden Atmo-

D sphäre des Raumes als schönes Upgrade“, freut
sich Niemann. Nicht nur der neue Zufluchts-

ort knüpft thematisch perfekt an das
Motto der Konzertsaison „Frem-

de Heimat“ an. Auch das Pro-
gramm des 1. Kammerkon-
zertes passt zum Auf-
bruch, denn vom Balkon
des New-York-Saals aus
hat man einen Blick auf
das Hafenbecken, von
dem aus höchstwahr-
scheinlich Antonín
Dvořák 1892 mit dem
Dampfer „Saale“ von Bre-

merhaven nach New York
reiste. In den Folgejahren schuf

er Meisterwerke wie das „Ameri-
kanische Streichquartett“. In diesem

Werk verschmelzen Naturlaute und Melodien
seiner neuen Heimat mit der ihm eigenen musi-
kalischen Sprache Böhmens. FOTO: NIEMANN

Konzert „Aus der neuenWelt“ im New-York-Saal
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Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen

Löwen Apotheke
Apothekerin Alla Ostropolska-Schulz
Borriesstr. 3 | 27570 Bremerhaven

Mo. - Fr. 08.00 - 18.30 Uhr
Mi. 08.00 - 18.00 Uhr | Sa. 09.00 - 13.00 Uhr

Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Di. 17.10.2023
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
0471 - 2 17 33

*keine Diagnostik

ANZEIGE

2023
19. AMEOS CITY MARATHON

BREMERHAVEN

15. Oktober

Jetzt anmelden unter
www.bremerhaven-marathon.de

& Sport- und Gesundheitsmesse

ANZEIGE

swb.de/deinpartner

Deine Quality-Time ist dir heilig. Dass du sie in vollen Zügen genießen kannst, dafür sorgen wir.
Mit Strom, Erdgas undWärme zum fairen Preis und richtig gutem Service.
swb – dein Partner fürs Leben

ERST ZUFRIEDEN, WENN DU DICH
PUDELWOHL FÜHLST
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Das Sonnenstudio!

Sun & Fun Sonnenstudios
Ludwigstraße 15/Ecke Friedrich-
Ebert-Straße, Tel. 0471-9269227
Langener Landstraße 18-22/
Am Flötenkiel, Tel. 0471-8061284
www.sun-fun-sonnenstudio.de

Der Studioumbau amm
Flötenkiel ist abgeschlloosssseenn!

Telefon 0471 597-430
mediaberatung@nordseemedienverbund.de
www.sonntagsjournal.de

Das Team der Mediaberatung
vom SONNTAGSJOURNAL

Wir wünschen für die weitere Zukunftviel Erfolg
und freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.

Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg

27568 Bremerhaven | Rudloffstr. 111
Tel.: 0471-94181722

Auf dem Reuterhamm 19
27576 Bremerhaven
Tel. (0471)45479

Auf weiterhin gute
Zusammenarbeit!

GGlasereilaserei
KKöhleröhler

Weser-Elbe
Sparkasse

Andreas Neuhaus
Firmenkundenberater
0471 4800-46262

Wir gratulieren
zur Erweiterung
der Räumlich-
keiten.

Zur Neueröffnung
wünschenwir alles Gute

undweiterhin

www.schultze-partner.de
Tel. 0471/97255-0
Fax 0471/97255-77

vielErfolg
Wittlingstraße 28 · 27572 Bremerhaven

!

Ausführung der gesamten
Elektroarbeiten!

E-Mail: GDieckhoener@gmx.de Telefon: 0471/86719

Wir schützen Ihr Eigentum.

Energieberater (KfW) / Gebäudetechnik (Smart-Home)
Handwerksbetrieb seit 1988

Langener Landstr. 18-22
27580 Bremerhaven

☎ 0471/9585550

Weiterhin viel Erfolg!Weiterhin viel Erfolg!

Die Sun & Fun Sonnenstu-
dios punkten mit innovati-
ven und stets perfekt ge-
warteten Geräten sowie ei-
nem hohen Maß an Ser-
vicequalität, Sauberkeit,
höchsten Hygieneansprü-
chen und stilvollem Ambi-
ente.

Zehn Sonnenbänke
Zehn Sonnenbänke stehen
ab sofort am Flötenkiel auf
einer Fläche von jetzt 325
Quadratmetern zur Verfü-
gung. Freundlich empfan-
gen werden alle Kunden im
großzügigen Lounge-Be-
reich.

Ausgestattet mit den mo-
dernsten KBL-MegaSun-So-
larien, werden die Kunden
mit der fortschrittlichsten
Technologie und maxima-
lem Komfort versorgt. Da-
bei geht der Trend in Rich-
tung Ressourcenmanage-
ment und Energieeinspa-
rung bei gleicher, aber
schonender Bräunungsleis-
tung.

Erfrischende Entspannung
„Ein Gerät der neuesten Ge-
neration bedient sich der
LED-Hybrid-UV und Colla-
gen-Technologie, ein Bree-
zer-Wasserspray sorgt für
erfrischende Entspannung.
Die Sonnenbank gewährt
schonende Bräune bei an-
genehmer Bestrahlung“, er-
läutert Horst Kaireit. Und
wer möchte, koppelt sein

Handy über Bluetooth und
wählt für seinen Kurzur-
laub in der Sonne seine ei-
gene Musik.

Bei allen Fragen stehen
die kompetenten Teams
beider Sun & Fun Sonnen-
studios gerne zur Verfü-
gung. Das Sun & Fun garan-
tiert erstklassige Beratung
im Umgang mit den Son-
nenbänken und individuel-
len Empfehlungen bei der
UV-Dosierung jedes einzel-
nen Hauttyps, damit jeder
seine Wunschbräune auf-
bauen und erhalten kann.

Das gut ausgebildete und
staatlich zertifizierte Perso-
nal garantiert eine hautty-
pengerechte Besonnung
und sorgt für eine harmo-
nische Rund-um-Betreu-
ung. (gsc)

Sonnenstudio Sun & Fun
am Flötenkiel noch größer
Herzlich willkommen im Sonnenstudio Sun & Fun am Flötenkiel in Bremerhaven!
Nach vielen Monaten ist die Erweiterung und der Umbau des Studios abgeschlossen.
Ab sofort erleben Sie einen Sonnenurlaub, wann immer Sie möchten - denn im
Sun & Fun scheint immer die Sonne.

Studioleiterin Kerstin Finke - hier vor der innovativen Sonnenbankmit LED-Technologie - freut sich über die Erweite-
rung und stilvolle Umgestaltung der Sun & Fun-Filiale Am Flötenkiel. Foto: Scheiter

Großes Instagram-
Gewinnspiel
mit vielen
attraktiven Preisen:

5× 3 Monate
kostenfrei Sonnen
10 x Sun-Card à 100,- Euro
10 x Sun-Card à 50,- Euro

Einfach den QR-Code scannen,
mitmachen und gewinnen!

Horst Kaireit

„Die Sonnenbank
gewährt

schonende Bräune
bei angenehmer
Bestrahlung.“

Montag bis Freitag
10 bis 20 Uhr
Samstag bis Sonntag
10 bis 18 Uhr

Täglich geöffnet!

Das Sonnenstudio Sun & Fun am Flötenkiel erwartet die Kunden mit Service, Hygiene und
Ambiente. Foto: pr

Unsere Eröffnungsangebote
gültig in beiden Sun & Fun Sonnenstudios

von Sonntag, 8. Oktober, bis Sonntag, 22. Oktober 2023

Sonnen zum halben Preis
(nur Barzahlung oder EC-Karte, keine Sun-Card)

50% Bonus auf jeden frei wählbaren
Sun-Card-Betrag ab 50,-- Euro

(zuzüglich 5,- Euro Sun-Card-Pfand bei Neuerwerb)

3Monate Sonnen zum Festpreis:
auf allen Sonnenbänken nur 199,-- Euro

ausschließlich KBL-MegaSun 6800 nur 169,-- Euro

20% Rabatt auf alle Kosmetikartikel
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wwwwww.nnoorrddsseeee-zzeeiittuunngg.ddee

DAS NACHRICHTEN-
PORTAL
für Bremerhaven
und das Cuxland
Für NZplus-Abonnenten
kossttenllos iim AAbbo entthhallten.
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Aus der Seestadt

LEHERHEIDE. Das Reifegerste Trio
mit Joe Kučera tritt am Freitag,
13. Oktober, 20 Uhr, in Thieles
Garten auf. Das Trio interpre-
tiert neben eigenen Stücken
Soul-, Jazz- und Blues-Klassiker
auf gefühlvolle Weise. Simone
Reifegerste überzeugt mit ihrer
außergewöhnlichen Stimme,
Joe Kučera mit seinem Feeling
für Flöte und Saxophon und
Vladimír Strnad mit facetten-
reichem Piano-Spiel. Reservie-
rung unter Tel. 0179/9323327
oder per E-Mail unter
kontakt@thieles-garten.de.

Soul, Blues und Jazz
in Thieles Garten

Das Reifegerste Trio spielt Soul,
Blues und Jazz. FOTO: PR

Dr Versicherer musste den
Termin am vergangenen
Montag absagen, wie Jürgen
Meyer vom Verein Hanse-
Koggewerft mitteilte. So ist
weiterhin offen, ob und in
welcher Höhe die Versiche-
rung zahlt.

Ende August in der Weser
auf Grund gelaufen

Die „Ubena von Bremen“
war Ende August in der We-
sermündung auf Grund ge-
laufen.
Dafür hatte Meyer allerdings
von den Werft-Vertretern,

die am vergangenen Montag
in Bremerhaven waren, gute
Nachrichten zu verkünden.
Ein Vertreter der Bültjer

Werft aus Ostfriesland und
ein Vertreter der Hvide San-
de Werft aus Dänemark ha-
ben jeweils die Rückmel-

dung gegeben, dass eine Re-
paratur des Koggen-Nach-
baus prinzipiell möglich und
machbar in ihren Werften
sei. In der dänischen Werft
liegt auch die „Grönland“.

Die „Ubena von Bremen“

steht, nachdem sie aus dem
Wasser geborgen wurde, auf
dem Gelände der Stahlbau
Nord im Fischereihafen. Ein
neuer Termin mit dem Versi-
cherer soll schnell gefunden
werden. (JG)

Reparatur der Kogge ist möglich
„Ubena von Bremen“ könnte in Ostfriesland oder Dänemark instand gesetzt werden

MITTE. Wie geht es mit dem ha-
varierten Hanse-Koggen-Nach-
bau „Ubena von Bremen“ nun
weiter? Ein Experte der Versi-
cherung sollte gemeinsam mit
einem Vertreter der Klassifika-
tionsgesellschaft die Kogge be-
gutachten.

Wie geht es nach der Havarie weiter: Die Hansekogge „Ubena von
Bremen“ könnte wohl repariert werden. FOTO: SCHESCHONKA

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Laut Experten ist eine Reparatur des
Koggen-Nachbaus prinzipiell möglich
und in den zwei Werften machbar.

MITTE. Kreiskantorin Eva Schad
und der Bremerhavener Gei-
genvirtuose Vasillij Rusnak la-
den am Sonntag, 8. Oktober,
18 Uhr, zum 3. Konzert der
Herbstlichen Orgelwochen.
Klassische und romantische
Musik von Wolfgang Amade-
us Mozart, Josef Rheinberger,
Louis Vierne stehen auf dem
Programm. Im Anschluss an
das Konzert sind alle Besucher
zum Gespräch mit den beiden
Musikern eingeladen. Es gibt
auch eine Orgelführung.

Herbstliche Orgelwochen

Romantische
Musik von Mozart

LEHE. Für viele ältere Men-
schen ist es gar nicht so ein-
fach, sich mit Smartphone, Ta-
blet und Co. auseinanderzu-
setzen. Gemeinsam setzen
das Betreuungs- und Erho-
lungswerk (BEW) und das
Netzwerk Digitalambulanzen
individuelle und kostenlose
Einzelberatung fort. Montags
am 9. und 23. Oktober, am 6.
und 20. November sowie am
4. Dezember, jeweils von 10
bis 12 Uhr, gibt es in der BEW-
Begegnungsstätte Wasch-
haus, Hans-Böckler-Straße 47,
ein Angebot für Seniorinnen
und Senioren. Anmeldung:
Tel. 0162/2440146.

Smartphone, Tablet & Co.

BEW bietet Hilfe
für Ältere an

s gibt Dinge, die kann man gut allein. Ein
Buch lesen zum Beispiel oder Fahrrad fahren. Anderes geht
allein oder gemeinsam. Gerne singe ich für mich allein - unter

der Dusche zum Beispiel. Aber zusammen ist es noch ein biss-
chen schöner. Und dann gibt es Sachen, die gehen nicht allein:
Fast jede Ikea-Aufbau-Anleitung startet so, aber auch wippen, kit-
zeln, Synchronschwimmen oder Kinder zeugen funktioniert nicht
allein. Genauso dankbar sein – auch das kann man nicht allein.
Allein bleibt die Dankbarkeit stecken. Denn auch sie braucht min-
destens zwei: Den, der dankt, und den, dem gedankt wird. Ich bin
dankbar für meine Familie, dafür, dass ich in einem sicheren Land
lebe, nicht im Krieg, wie in vielen anderen Regionen dieser Welt,
dass ich mehr als genug zu essen habe, vor allem aber auch für
die Menschen in meiner Kirchengemeinde, mit denen ich als Pas-
tor unterwegs zum Himmel sein darf. Doch wem bin ich dafür
dankbar?
Das sind die Schritte des Erntedanks. Zu überlegen, wofür ich
dankbar bin, und dann „wem“. Und da wird es spannend. Denn
da heißt es, Farbe bekennen. Wem schreibe ich zu, dass ich eine
so tolle Familie habe? Weil ich der weltbeste Sohn, Ehemann und
Papa bin oder warum? Oder dass ich hier in Deutschland leben
darf? Kann ich was für meine Geburt? Dass ich genug zu essen
habe? Dass ich nicht allein bin, sondern viele liebe Menschen um
mich herum? Wenn der Dank nicht adressiert wird, dann sind sol-
che Aufzählungen ganz nah bei Angeberei: „Schaut mal, wie gut
es mir geht!“ Das Danken fokussiert meinen Blick auf Gott. Ich
schaue auf den, der es mir gibt. Unverdient. Reine Gnade. Das
macht mich still. „Demütig“ ist ein altes, aber hier sehr passendes
Wort. Und das hat dann Folgen. In unserer Gemeinde haben wir
Tüten gepackt. „Eine Tüte Güte“ stand drauf. 125 prall und lecker
gefüllte Tüten brachten wir zur Bremerhavener Tafel. Und es soll-
te Folgen haben, wenn Menschen, denen es schlechter geht, an
unsere Tür klopfen. Bei mir zu Hause oder in unserem Land. Denn
nur so ist es Dankbarkeit. FOTO: PR
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Innehalten

Dankbarkeit braucht
mindestens zwei
Von Christhard Elle, Pastor der Evangelisch-
methodistischen Friedenskirche Bremerhaven

Kliniken

Aufnahmebereitschaft der
chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebereit-
schaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, 04 71/48 05-0

Allgemein- und bauchchirurgische
Bereitschaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, 04 71/48 05-0

Bremerhaven

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
·····························································
im Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, Wiener Straße 1, 116 117.
Sonntag von 8 bis 23 Uhr (falls Haus-
arzt oder behandelnder Arzt nicht er-
reichbar). Nach 23 Uhr erfolgt die
Versorgung durch das Ameos-Klini-
kum Mitte, Wiener Str. 1,
04 71/4 80 50.
Bei anhaltenden Brustschmerzen
über 5 bis 10 Minuten: Rettungs-
dienst 112

Augenärztlicher Notfalldienst
·····························································
Wenn zu den üblichen Praxisöff-
nungszeiten der behandelnde Au-
genarzt nicht erreichbar ist, erfolgt
die Versorgung durch den ärztlichen
Bereitschaftsdienst im Ameos-Klini-

kum Mitte Bremerhaven, 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
·····························································
Kinder- und Jugendärztlicher Bereit-
schaftsdienst im Ameos-Klinikum
Mitte Bremerhaven, Wiener Str. 1,
116 117. Sonntag von 10 bis 12 und 16
bis 18 Uhr (falls behandelnder Kin-
derarzt nicht erreichbar).

Zahnärztlicher Notfalldienst
·····························································
Sonntag, 10 bis 12 und von 17 bis 19
Uhr (falls behandelnder Arzt nicht er-
reichbar): ZA Olaf Oppermann, Fried-
rich-Ebert-Str. 87, 30 55 71

Tierärztliche Notfallbereitschaft
·····························································
Bitte an den Tierarzt wenden, dort

wird telefonisch mitgeteilt, wer Not-
dienst hat. Weitere Informationen
online unter:
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Apotheken-Notdienst
·····························································
Sonntag ab 9 Uhr: Nordsee-Apothe-
ke, Hafenstraße 133, 5 3323

Landkreis Cuxhaven

Ärzte
·····························································
Allgemeine Praxisöffnungszeiten.
Rufbereitschaft 15 bis 7 Uhr (falls
Hausarzt oder behandelnder Arzt
nicht erreichbar): 116 117.

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
·····························································
Augenärztlicher Notfalldienst Elbe-
Weser-Dreieck (zum Ortstarif):

0 4141/98 17 87.

Zahnärztlicher Notfalldienst
·····························································
Sonntag von 10 bis 11 Uhr und um 19
Uhr: Zä. Heise, Hagen i. Br.,

0 47 46/80 57

Apotheken-Notdienst
·····························································
Sonntag: Marien-Apotheke, Bever-
stedt, Logestraße 10, 0 47 47/10 44

Bereitschaftsdienst
der Sozialstationen
·····························································
Alle 24 Stunden erreichbar.
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Ärztlicher Notdienst

Die Nummer des Ärztlichen
Bereitschaftsdienstes: 116 117.

FOTO: PLEUL/DPA

ANZEIGE

Angebote gültig vom 09.10. bis 21.10.2023

Ab sofort finden Sie unsere
Angebote auch unter:

www.eiskoenig.eu

Deichstr. 91A/Uferstr. · 27568 Brhv.

Schiffdorfer Chaussee 138 · 27574 Brhv.

Mo. – Fr. 9 – 19 Uhr · Sa. 9 – 18 Uhr

Chili Nuggets Vegan
1000 g, Markenware 3,99 €

Köttbullar
1000 g, Markenware

3,99 €

Putenschnitzel wie gewachsen
paniert, 1000 g
(kg = 8,56 €),
Markenware

5,99 €

Schnitzel m. Pommes Puzta
Schnitzel m. Pommes Jäger
340 g (kg = 5,85 €)
Tönnies 1,99 €

Back Fries 3%
750 g (kg = 2,65 €)
Bratkartoffeln
600 g (kg = 3,32 €)
Snack Rösti
450 g (kg = 4,42 €)
Genießer Kroketten
600 g (kg = 3,32 €)
jeweils Agrarfrost

1,99 €

Fisch Fingers
1000 g, Markenware
Filegro Ofen Backfisch
1000 g, Markenware

5,99 €

Lachsforellenfilet
500 g (kg = 7,99€)
Iska

3,99 €

Pelmeni mit Schweinefleisch
750 g (kg = 3,99 €)
Pelmeni mit Putenfleisch
750 g (kg = 3,99 €)
jeweils Dovgan 2,99 €

Erdbeeren
1000 g, Agrofresh 2,99 €

Heidelbeeren
500 g (kg = 4,98 €)
Markenware

2,49 €

Leipziger Allerlei
Kaisergemüse
Champignons in Scheiben
Blumenkohl
1000 g, Markenware

1,99 €

Zwiebeln gewürfelt
1000 g, Markenware

1,49 €

Grünkohl
OL Steckrübenstreifen
1500 g, Markenware 2,99 €

Sonnenblumenkern Brot
1000 g, Markenware
Vollkorn Weizenbrötchen
6x 73 g (kg = 4,09 €)
Markenware

1,49 €

1,79 €

Quarkbällchen
20x 28 g (kg = 5,34 €)
Markenware 2,99 €

Donuts m. Schokolade
6x 54 g (kg = 7,69 €)
Donuts m. Rosa Glasur
6x 52 g (kg = 7,98 €)
Trio Mini Donuts
276 g (kg = 9,02 €)
jeweils Poppies

2,49 €

ANZEIGE

www.fischtown-pinguins.de

FISCHTOWNPINGUINS
GEGENDIE

ADLERMANNHEIM

2023
2024SA

IS
ONDIE HEIMSPIELE DER

FISCHTOWN PINGUINS
IN DER EISARENA BREMERHAVEN!

FR · 13. OKT · 19:30UHR

VS

ANZEIGE

Seit über 10 Jahren in Bremerhaven
Goldpreis auf Rekordhoch

e
r

ist da!

® 27568 Bremerhaven
Telefon 0471/48363671

Gegenüber Hanse Carré,
zwischen Deutsche Bank und Mc Donalds

Geschäftszeiten:
Mo. bis Fr. 10–16 Uhr,

Sa. GESCHLOSSENBürgermeister-Smidt-Straße 13
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Leute von hier

penden von gleich drei Sponsoren gab es für die erste
Kinderfeuerwehr in der Gemeinde Hagen. Das VGH-Büro
Laartz-Baumgarten aus Hagen spendierte einheitliche Warn-

westen sowie Bücher. Sönke Hahlbom von der Firma Haso stat-
tete die Betreuer mit einheitlichen Outfits aus. Die Wersaber
Landfrauen hatten einen Geldbetrag beigesteuert. „Insgesamt
sind über 1.000 Euro zusammengekommen“, freuten sich Orts-
brandmeister Torsten Bolte und Gemeindebrandmeister Markus
Sudmann. FOTO: BAUR

S

Spenden für Kinderfeuerwehr

achwechsel im Romantik Hotel Bösehof: Andrea Ro-
ming (von links) und Klaus Manke übergeben die
Führung des Traditionshauses an ihre langjährige

Mitarbeiterin Natascha Grotjohann. Diese steht ab Januar als
neue Geschäftsführerin für die Zukunft im Romantik Hotel Bö-
sehof. Ihr Ziel ist es, das Gute und Traditionelle im Haus mit al-
len neuen und modernen Einflüssen zu kombinieren und die
Nachhaltigkeit weiter nach vorne zu bringen. Mit dem geplan-
ten Geschäftsführerwechsel zum 1. Januar 2024 soll sich für al-
le treuen und langjährigen Bösehof-Gäste erst einmal gar
nichts ändern. FOTO: SCHEITER

W

Neue Chefin mit Bösehof-DNA
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„Ich freue mich, dass es wei-
tergeht“, sagt Tanja Bollhö-
fer aus Bad Bederkesa, die
sich mit Tochter Jule am
letzten Geschäftstag noch
einmal zwischen den Rega-
len umsieht - und einkauft.
„Eine Buchhandlung gehört
zum Ort dazu.“ Die beiden
Frauen sind nicht die einzi-
gen, bei denen die Nachricht
von der Nachfolge gut an-
kommt. Rund 400 Kunden,
so schätzt Claudia Stollen-
werk, drängeln sich - über
den Tag verteilt - dicht an

dicht. „Der Besuch war her-
vorragend“, resümiert die
52-Jährige, die eine Tätigkeit
beim Bücherbus des Land-
kreises aufgenommen hat.
Die Aufgabe des Geschäfts
hatte keine wirtschaftlichen
Gründe, es ist eine Entschei-
dung aus rein persönlichen
Gründen, betonte Stollen-
werk Anfang September.
„Mein Mann ist seit zwei
Jahren in Hamburg, wir se-
hen uns nur am Wochenen-
de“, sagte Stollenwerk.
1987 von Waltraud Schließ-
ke gegründet und von 2016
bis 2018 von deren Tochter
Carola Möller weitergeführt,
hatte Stollenwerk das Ge-
schäft am 1. April 2018 über-

nommen. Und mit ihrer Lei-
denschaft für Literatur und
Lesen ansteckend gewirkt. „
Jetzt ist mit Frida Slominski
aus Bad Bederkesa eine
Nachfolgerin am Start. Die
22-Jährige, die nach ihrem
Abitur in Bremerhaven Phy-
sician Assistant (Medizini-
sche Assistenz) studiert, hat
sich für die Idee begeistert,
das Geschäft weiterzufüh-
ren. Auch sie liebt Bücher
und den Kontakt zu Men-
schen. Und sie sagt: „Es wä-
re schade, wenn es ein sol-
ches Angebot bei uns nicht
mehr geben würde.“
Auch am verkaufsoffenen
Sonntag steht Frida Slomins-
ki im Laden. Gemeinsam mit

Claudia Stollenwerk bedient
sie die Kundschaft, schaut
genau hin. In den nächsten
Wochen wird sie lernen, wie
alles funktioniert. „Claudia
führt mich grundlegend ein“,
sagt die 22-Jährige und ver-
spricht Kontinuität.

Gespür für Kundenwünsche

Für Claudia Stollenwerk ist
das selbstverständlich. Die
52-Jährige ist froh, mit Frida
Slominski eine engagierte
junge Frau kennengelernt zu
haben, die sich mit aller
Kraft für die Buchhandlung
einsetzen werde. „Zudem ist
es wichtig, dass Frida aus
Beers kommt“, sagt Stollen-
werk, „sie kennt den Ort
und die Menschen, hat ein
Gespür für die Wünsche der
Kundschaft.“

Derzeit laufen letzte Ge-
spräche mit dem Vermieter.
Slominski kann voraussicht-
lich Ende Oktober offiziell
übernehmen.

Überraschung zum Schluss
Buchhandlung Schließke wird weitergeführt - Nachfolgerin steht bereit

VON ANDREAS SCHOENER

BAD BEDERKESA. Die Buchhand-
lung Schließke in Bad Bederke-
sa wird weitergeführt. Immer
wieder brandet Applaus auf,
als Noch-Inhaberin Claudia
Stollenwerk die Nachricht am
verkaufsoffenen Sonntag vor
einer Woche den Wartenden
verkündet. Wer übernimmt
künftig das Ruder? Und wann?

Gedränge an der Kasse: Claudia Stollenwerk und Frida Slominski (rechts) bedienen am letzten Verkaufstag der Buchhandlung. FOTO: SCHOENER
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Frida Slominski übernimmt die Buchhandlung Schließke

„Es wäre schade, wenn es ein solches
Angebot bei uns nicht mehr geben würde.“

BREMERHAVEN. Die Arbeitsför-
derungs-Zentrum GmbH lädt
ein zum Workshop „Ausge-
powert – Reset und Neustart“.
Dabei geht es darum, berufli-
che, private und kundenorien-
tierte Anforderungen in Ba-
lance zu bringen. Wie das
funktionieren kann, erläutert
Hubert Stelling. Der Vortrag
findet am Donnerstag, 19. Ok-
tober, von 18.30 bis 20.30 Uhr
in der „Chance Wulsdorf“, Lin-
denallee 2, Bremerhaven
statt. Anmeldung sind bis
zum 12. Oktober unter Tel.
0471/9839974 oder per E-Mail:
heike.breuer@afznet.de mög-
lich.

Chance Wulsdorf

Workshop zur
Neuorientierung

LEHE. Kirchenkreissozialarbei-
terin Beate Engelberth und
Pastorin Anneke Ihlenfeldt la-
den ein zu einer Gruppe für
verwaiste Eltern. Die Gruppe
trifft sich an sechs monatli-
chen Terminen während der
dunklen Jahreszeit in den
Räumen am Kolumbarium,
Bremerhaven (Goethestraße
65). Der erste Termin ist Don-
nerstag, 12. Oktober, um 19
Uhr. Es gibt keine Vorbedin-
gungen. Interessierte melden
sich bei Beate Engelberth un-
ter Tel. 0471/30058424.

Sechs Termine geplant

Gruppentreffen für
verwaiste Eltern

BREMERHAVEN. Mit umwelt-
schonenden Alternativen zur
konventionellen Gasheizung
beschäftigt sich ein Fachvor-
trag, zu dem der Energiever-
sorger SWB für Donnerstag,
12. Oktober, einlädt. Unter
dem Titel „Nachhaltige Ener-
gie – die Heizung der Zu-
kunft“ stellen die SWB-Ener-
giefachberater Martin Palkies
und Dennis Hänsel aktuelle
am Markt erhältliche Hei-
zungssysteme vor. Die Veran-
staltung findet in der Zeit von
18.30 bis 20 Uhr im SWB-Kun-
dencenter Bremerhaven statt.
Anmeldungen: über den An-
meldebutton auf der Home-
page. swb.de/vorteilswelt

SWB lädt zu Vortrag ein

Alternativen
zur Gasheizung

BREMERHAVEN. Der Senioren-
Schutz-Bund „Graue Panther“
lädt zu einem Vortrag am
Freitag, 12. Oktober, um 16
Uhr in die Räumlichkeiten der
Selbsthilfe Bremerhavener
Topf, Dürerstr. 27, ein. Die Be-
ratungs- und Entlastungs-
agentur wird vorgestellt.

„Graue Panther“ laden ein

Beratungsagentur
wird vorgestellt

BREMERHAVEN. Seit 1. Oktober
sind die Kliniken der Ge-
lenkchirurgie, der Neuro-
und Kinderorthopädie sowie
die Klinik für Urologie und
Kinderurologie im Ameos-
Klinikum Am Bürgerpark
Bremerhaven ansässig. Die
Fachabteilungen sind aus
dem Klinikum Seepark
Geestland in die Seestadt
umgezogen. Bereits im Mai
war die Klinik für Wirbelsäu-
lenchirurgie in das Klinikum
Mitte Bremerhaven gewech-
selt.
Ziel der Verlagerung ist

die Bündelung der Ressour-
cen an zwei Standorten für
eine bessere Patientenversor-
gung. OP-Ressourcen kön-
nen zukünftig effektiver an
zwei als an drei Standorten
eingesetzt werden. Zwischen
den neuen und den beste-
henden Fachabteilungen er-
geben sich Synergieeffekte
für eine bestmögliche Be-
handlung und Versorgung

der Patientinnen und Patien-
ten, für die sich zudem kür-
zere Behandlungswege erge-
ben.

Das Ameos-Klinikum Am
Bürgerpark Bremerhaven
mit dem Schwerpunkt der
Inneren Medizin um Gastro-
enterologie, Onkologie und
Palliativmedizin erfährt
durch den Zuzug der Urolo-
gie eine gute Ergänzung.

Entwicklung der Orthopädie
vorantreiben

Im Zuge der Verlagerung ist
Dr. Reinhold Schütz neuer
Chefarzt der Klinik für Ge-
lenkchirurgie geworden. Er
übernimmt diese Funktion
zusätzlich zu seiner Tätigkeit
als Chefarzt der Unfallchir-
urgie im Klinikum Mitte Bre-
merhaven. Schütz ist seit
vielen Jahren bei Ameos und
will mit dem vorhandenen
Team die weitere Entwick-
lung der Orthopädie voran-
treiben. (SJ)

Ameos schließt
den Umzug ab
Fachabteilungen nun in Bremerhaven

Die Kliniken der Gelenkchirurgie, der Neuro- und Kinderorthopädie
sowie die Klinik für Urologie und Kinderurologie im Ameos-Klini-
kum Am Bürgerpark Bremerhaven ansässig. FOTO: AMEOS

ANZEIGE



Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen.

Zwei Impfungen an einemTermin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen
eine schwere Erkrankung ist in den ersten
Monaten nach der Impfung am höchsten
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfiehlt für folgende
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit
erhöhtem Risiko aufgrund von
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in
Einrichtungen der Pflege

Medizinisches und pflegendes Personal
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA finden Sie unter: Machen Sie hier den

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung
informieren.
Jetzt über die Auffrischimpfung 

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.

Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.
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ich freue mich, als Oberbürger-
meister unserer schönen Stadt,
wieder die Schirmherrschaft für
den Bremerhavener City Mara-
thon übernehmen zu dürfen,
der dieses Jahr in seine 19. Auf-
lage geht und mittlerweile als
Kultveranstaltung gelten kann.
In diesem Jahr mussten Sie – lie-
be Sportbegeisterte sich etwas
gedulden, denn der Bremerha-
vener City Marathon findet erst-
mals im Oktober statt und nicht
wie gehabt im August. Das soll
Ihnen die idealen Bedingungen
für eine erfolgreiche Teilnahme
bieten, ich bin überzeugt, dass
das gelingen wird.

Und noch etwas ist neu: Erst-
mals starten Sie in der Stadthal-
le. Auch die Gesundheitsmesse
findet hier statt und sorgt neben
den sportlichen Highlights auch
für ein abwechslungsreiches
Programm für Jung und Alt. Der
Bremerhavener City Marathon
beweist in diesem Jahr einmal
mehr: Es geht nicht nur um
Sport, wir feiern heute ein gro-
ßes, weltoffenes, familien-
freundliches Gesundheitsfest!

Soziales Miteinander
und Engagement
Wie immer geht es aber auch bei
den Läufen in Bremerhaven
nicht nur um die sportlichen Er-
gebnisse. Denn Teamgeist, sozia-
les Miteinander und Engage-
ment stehen wieder im Vorder-
grund. So gewinnt die schnellste
Firma bei den Firmenläufern
ein gemeinsames Frühstück, der
Tierschutzverein wird unter-
stützt und auch die Bremerhave-
ner Vereine präsentieren sich.

Mich als Oberbürgermeister
erfreut es immer besonders zu
sehen, wie der Sport und das eh-
renamtliche Engagement die
Menschen in unserer Stadt ver-
bindet. Das ist ein wesentlicher
Faktor für ein gelungenes Mitei-
nander in dieser Stadt. An dieser
Stelle deshalb allen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern
des Marathons und allen ande-
ren Engagierten: Herzlichen
Dank!

Ein großes Dankeschön
Ein besonderer Dank gilt auch in
diesem Jahr den vielen zuverläs-
sigen Sponsorinnen und Sponso-
ren und Förderern, die in vielen
Fällen seit 19 Jahren dabei sind
und diese Veranstaltung erst
möglich machen. Und noch ei-
nem gebührt mein Dank: Cars-
ten Decker als Veranstalter und
seiner Crew. Sie lassen sich im-
mer wieder etwas Besonderes
einfallen, sodass der Bremerha-
vener City Marathon in jedem
Jahr ein ganz besonderes Ereig-
nis in unserer Stadt ist.

Allen Sportlerinnen und
Sportlern, allen Ausstellerinnen
und Ausstellern und allen Besu-
cherinnen und Besuchern wün-
sche ich einen guten, friedlichen
und sportlich erfolgreichen Ver-
lauf des 19. Bremerhavener City
Marathons!

Melf Grantz
Oberbürgermeister

Sehr geehrte Damen
und Herren, liebe
Sportlerinnen
und Sportler,
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19. AMEOS City Marathon Bremerhaven am 15. Oktober 2023

WodasWasser am
schönsten ist…

ObAbkühlen, Aufwärmen, Austoben oder Erholen –
in den Bremerhavener Bädern kommen sowohl Sports-
kanonen als auchWellness-Liebhaber auf ihre Kosten.

Fünf Bäder zumSchwimmen, Rutschen, Sonnenbaden,
Relaxen undWohlfühlen – für alle, dieWasser lieben!

www.baeder-bhv.de

Organisator Carsten Decker
und seine Firma Execute Sports
Events gehen mit dem Mara-
thon neue Wege. Die Teilneh-
mer werden bei dem Mehr-
rundkurs immer wieder durch
die Stadthalle laufen. Der
Schritt von der Großen Kirche,
wo bisher der Start- und Ziel-
Bereich war, in die Stadthalle
hat laut Decker viele Vorteile,
vor allem mit Blick auf die Inf-
rastruktur mit kurzen Wegen
(Umkleide, Duschen, Kleider-
service, Startunterlagenausga-
be, Messe, Nudelparty, Sieger-
ehrung, Tribünen für Zuschau-
er, Parkplätze vor der Tür) und
die Wetterunabhängigkeit. Zu-
dem bieten sich beim Rahmen-
programm neue Möglichkeiten.

Messe im Stadthallen-Foyer
So wird im Foyer der Stadthalle
die Sport- und Gesundheitsmes-
se stattfinden. Viele renom-
mierte Unternehmen aus dem
Bereich Sport und Gesundheit
haben sich angemeldet. Darü-
ber hinaus haben auch Sport-
vereine und das Sportamt Bre-
merhaven ihre Teilnahme zuge-
sagt. Sportvereine haben zu-
dem die Möglichkeit, sich zu
präsentieren. Während die Läu-
fer sich nach dem Start auf der
Strecke befinden, wird die Zeit
genutzt, damit die Vereine di-
rekt in der Stadthalle etwas vor-
führen, aber auch zum Mitma-

chen animieren können. So
zum Beispiel die Trampolin-
springer, die einen Einblick in
ihre Sportart geben wollen,
aber auch mit spektakulären
Aktionen die Zuschauer begeis-
tern werden.

Erstmals werden beim Bre-
merhaven-Marathon zwei Mo-
deratoren eingesetzt, die sich
gegenseitig ergänzen und das
Publikum unterhalten werden.
Das Team besteht aus Kristian
Klement, der schon bei vielen
Sportveranstaltungen am Mi-
krofon war, sowie Tobias Tiedt-
ke, der unter anderem den
Hannover-Marathon moderiert.
Dazu gibt es stimmungsvolle
und coole Musik vom DJ und
Musikproduzent Rob Hardt. Die

Siegerehrungen werden auf der
Sport- und Gesundheitsmesse
im Foyer vorgenommen.

„Das ist alles professionell or-
ganisiert, wir setzen viel Tech-
nik ein“, sagt Decker. „Die Mo-
deratoren haben Headsets, es
stehen eine Videowand und die
Soundanlage der Stadthalle zur
Verfügung.“ Zum Start der Läu-
fer soll „Hells Bells“ von AC/DC
„für „Gänsehautfeeling“ sorgen.
Insgesamt erhofft sich Decker
„tolle Erlebnisse“.

Anmeldungen für den Mara-
thon und die Marathon-Staf-
feln, den Halbmarathon, 10-Ki-
lometer-Lauf, den Einsteiger-
lauf, den Azubi- und Studieren-
denlauf, 6,5-Kilometer-Walking
und die Kinderläufe sind online
möglich. Bei Anmeldung bis
zum 8. Oktober, 24 Uhr, ist die
Teilnahme an den von den San-
der-Apotheken gesponserten
Kinderläufen kostenfrei.

www.bremerhaven-
marathon.de

City-Marathon
auf neuen Wegen
Der AMEOS City-Marathon wartet mit vielen Neuerungen
auf. Der Termin wurde vom Sommer auf Sonntag, 15.
Oktober, verlegt. Der Start- und Zielbereich befindet sich
erstmals in der Stadthalle. Auch das Rahmenprogramm kann
sich bei der 19. Auflage der Laufveranstaltung sehen lassen.

Im vergangenen Jahr fand der Start des City-Marathons noch in der Stadtmitte statt. Foto: Masorat-f/Archiv

Carsten Decker, Organisator

„Wir wollen für
Gänsehautfeeling

sorgen.“
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10 Uhr:Marathon, Halb-Mara-
thon, 10-Kilometer-Lauf und
Marathon-Staffel
Anschließend starten Kinder-
läufe über 400 und 800 Meter.
12.15 Uhr: Firmen- und Behör-
denlauf, 6,5 Kilometer für
Einsteiger, Walker

Die Startzeiten

www.nordsee-zeitung.de

DAS NACHRICHTEN-PORTAL
für Bremerhaven und das Cuxland

Für NZplus-Abonnenten
kostenlos im
Abo enthalten.

Telefon 0471 597-430
mediaberatung@nordseemedienverbund.de
www.sonntagsjournal.de

Das Team der Mediaberatung
vom SONNTAGSJOURNAL

Wir wünschen allen Teilnehmern und Gästen
eine schöne Veranstaltung!

Wir wünschen allen Teilnehmenden einen tollen Lauf beim
19. AMEOS City Marathon Bremerhaven.

Ihre Gesundheit ist uns eine
ensangelegenheit

Verständlich beraten und persönlich betreuen,
so verstehe ich meine Aufgaben. Gern
informiere ich Sie z. B. über folgende Themen:

Einander verstehen.

Vera Hinze
Versicherungsbüro

Brameler Straße 35
27619 Schiffdorf
Tel 04706 9329818
vera.hinze@ergo.de
www.vera-hinze.ergo.de

• Private Unfallversicherung
• Verbesserung des Gesundheitsschutzes
• Absicherung der Familie

Steimke, Dr. Hemmy & Partner
Beratende Ingenieure mbB

0471 93157-0 info@ksf-ing.de ksf-ing.de
Kohlenkai 1 27572 Bremerhaven

Allen Läufer*innen wünschen
wir viel Erfolg und dem

gesamten Team ein tolles
Event!

Bremerhaven | Debstedter Weg 8 | grienig.de |

VIEL
ERFOLG!
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Die AMEOS Klinika sind
Namensgeberin für den
Marathon und die Sport-
und Gesundheitsmesse,
die von 9 bis 16 Uhr öffnet.
AMEOS bietet Klinikleis-
tungen zum Beispiel im
Bereich der ambulanten
Physiotherapie oder bei
der stationären und ambu-
lanten Behandlung bei
Sportunfällen und Sport-
verletzungen an. Auf der
Messe geht es um Sport-

Medizin und um Gesund-
heitssport.

Neben der AMEOS Kli-
nika haben aber auch alle
anderen der insgesamt 26
messebeteiligten Unter-
nehmen und Vereine ei-
nen Bezug zum Sport oder
zum Gesundheitswesen
beziehungsweise zur Ge-
sundheitswirtschaft. Die
Themenpalette reicht von
Aqua-Sport über Lauf-,
Fahrrad-, Golf- und Tanz-
sport sowie Tischtennis
und Leichtathletik bis hin
zu Präsentationen von
physikalischer Gefäßthe-
rapie, Fitness, Wellness

und Heilpraktiken oder
dem Versicherungsschutz
bei Sportunfällen. Bei den
Ausstellern geht es außer-
dem an mehreren Messe-
ständen auch um die pas-
senden Sportgeräte und
weiteres Equipment.

Daneben bieten einige
Messeteilnehmer auch An-
gebote zur Entspannung
und Stressbewältigung an.
Umfassend betrachtet
werden insbesondere die
Bereiche „Bewegung“ und
„Entspannung“. Seh- und
Hörtests sowie Tipps für
eine gesunde Ernährung
runden das Angebot ab.

Tipps zu Sport
und Gesundheit
Im oberen Foyer der Bremerhavener Stadthalle
wird die AMEOS Sport- und Gesundheitsmesse
im Rahmen des 19. AMEOS City Marathons am
Sonntag, 15. Oktober, eintrittsfrei geöffnet sein.

Zu den Schwerpunktthemen der Sport- und Gesundheitsmesse zählen der Laufsport und das entsprechende Zubehör. Foto: Colourbox

Auch Aqua-Sport ist Thema der Messe. Foto: Christensen/Colourbox Fahrräder sind beliebte Sportgeräte. Foto: Phovoir/Colourbox

DIE WOHNUNGSWIRTSCHAFT
BREMERHAVEN

WÜNSCHT ALLEN
LÄUFERN VIEL ERFOLG!

19. AMEOS City Marathon Bremerhaven am 15. Oktober 2023

Der gebürtige Cuxhavener
Kristian Klement mode-
riert seit vielen Jahren Ver-
anstaltungen. So war er
Hallensprecher in der Vol-
leyballbundesliga beim Re-
kordmeister USC Münster.
Er glänzt mit Fachwissen
und Wortwitz. Eine seiner
Herzensangelegenheiten
ist die Flirt-und Singleparty
in der Stadthalle Bremer-
haven, wo er auch als DJ
für gute Laune sorgt.
Tobias Tiedtke ist eben-
falls ein erfahrener Mode-
rator, der für seine profes-
sionelle und unterhaltsa-
me Art bekannt ist. Er hat
eine breite Palette an Mo-
derationserfahrungen, spe-
ziell bei Sportevents wie

dem Hannover-Marathon.
Seine Fähigkeit, die Balan-
ce zwischen Information
und Unterhaltung zu fin-
den, macht ihn zu einem
beliebtenModerator.

Erfahrene
Moderatoren
Mit Wortwitz am Mikrofon

Fachwissen amMikro: Kris-
tian Klement Foto: X-Zone Sport-
marketing

Hält Balance zwischen Information und Unterhaltung:
Tobias Tiedtke Foto: pr

Multi-Award-Gewinner
Rob Hardt, geboren 1968
in Bremerhaven, ist
Soul-Musik-Fan seit frü-
hester Jugend. In den 70-
ern und 80ern wurde sei-
ne Heimatstadt stark
durch die US Army ge-
prägt, die auch den US-
Sender AFN betrieb. Mit
befreundeten GIs gründe-
te Rob Hardt die erste
Band und stand bereits
mit 16 Jahren als Key-
boarder auf der Bühne.

Später arbeitete Rob
Hardt in Studios und er-
lernte das Know-how, zu
arrangieren und zu pro-
duzieren. Parallel arbei-
tete er als DJ. Rob Hardt

war Remixer und Produ-
zent für Chaka Khan,
Keith Sweat, EnVogue, Li-
sa Stansfield, Roger Cice-
ro, Kurtis Blow und ande-
re. Sein eigenes Projekt
„Cool Million“ (gegründet
2008) wurde 2015 mit
dem Preis der Deutschen
Schallplatten Kritik aus-
gezeichnet. In England
wurde ihr Album „Back
For More“ mit dem „Soul
Survivors Award“ als bes-
tes Album und als beste
Internationale Soul-Band
ausgezeichnet. Seit 2013
arbeitet Rob Hardt als
Musikalischer Leiter des
Soulfood Festivals in Bre-
merhaven.

Soul-Musik
im Blut
Rob Hardt am Mischpult

Bremerhavener DJ und Produzent: Rob Hardt Foto: Farcas/Archiv
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DieWetterlage macht besonders Rheumakranken zu schaf-
fen. Sie spüren eineVerschlimmerung der Schmerzen in den
Gliedern und Gelenken. Wetterfühlige leiden unter Kopf-
schmerzen. Außerdem werden die Atemwege zurzeit be-
lastet, daher sollten sich Asthmatiker und Personen mit
chronischer Bronchitis heute möglichst schonen.

Zunächst überwiegen noch Wolken, und vereinzelt fallen auch ein paar Re-
gentropfen. Im Laufe desTages kommt dann aber immer häufiger die Son-
ne zum Zuge. 15 bis 17 Grad werden erreicht. DerWind weht schwach
bis mäßig und dreht im Tagesverlauf von Nordost auf Südost. Mor-
gen erwartet uns ein Mix aus Sonne undWolken.

Deutschland heute

Antalya
Athen
Barcelona
Lissabon
London
Palma de Mallorca
Paris
Rom
Stockholm
Tunis
Wien

AKTUELLES WETTER: PLZ-WETTER FÜR IHREN ORT: 0900 130 041 01 UND DAS BIOWETTER MIT POLLENFLUG, UV-INDEX UND OZONVORHERSAGE: 0900 130 041 02 (0,65 EUR/Min.*) *AUS DEM DT. FESTNETZ, GGF. ABWEICHENDER MOBILFUNKTARIF

heiter 29°°
sonnig 28°
heiter 27°°
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heiter 9°°
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Städtewetter heute
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Chrysanthemen:
Einige Chrysanthemen-Sorten kön-
nen im Freien überwintern. Dazu
muss der Boden gut durchlässig
sein. Ende des Monats werden sie
6 bis 8 Zentimeter über dem Boden
abgeschnitten.

Gartentipp

Am Sonntag zeigt sich das Wetter
in Deutschland zweigeteilt. Dabei
setzt sich nach lokalem Nebel im
Nordosten und Südwesten die Son-
ne längere Zeit durch. Sonst ziehen
dichtereWolken vorüber, die meis-
ten Regenfälle werden im Südos-
ten erwartet. Die Höchsttempera-
turen erreichen zwischen der Ost-
see und dem Breisgau 14 bis 26
Grad. Es weht ein schwacher bis
mäßiger, an der Küste frischerWind
aus West bis Nord.

Deutschland Niederschlag

Biowetter

Sonne und Mond

Europa heute

Kanaren
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Wahrscheinlichkeit
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Anfangs dichte Wolken, später dann freundlicher
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Die Vorhersage für den 8. Oktober 2023: 1-2 schwach
3-5 mittel
6-7 hoch

8-10 sehr hoch
11 extrem

UV-Strahlung heute

2
UV-

Index

1-2: Keine Maßnahmen erforderlich
3-5: Schutzmaßnahmen empfehlenswert
6-7: Schutzmaßnahmen erforderlich
8-10: Schutzmaßnahmen unbedingt erforderlich
11: Besondere Maßnahmen sind ein Muss

Der britische Schauspieler Hugh
Bonneville, bekannt aus der Net-
flix-Serie „Downton Abbey“ sowie
dem Film „Notting Hill“, hat sich
von seiner Frau getrennt. Der 59
Jahre alte Bonneville und seine vier
Jahre jüngere Frau Lulu Williams
waren 25 Jahre lang verheiratet.
Das Paar lernte sich im Teenager-Al-
ter kennen und hat einen 20-jähri-
gen Sohn. FOTO: CHARISIUS/DPA
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Hugh Bonneville

Schauspieler trennt sich von Ehefrau

US-Schauspieler Tom Hanks (67) hat
seine Fans vor einem Werbevideo
gewarnt, das ohne sein Wissen eine
KI-Kopie von ihm verwendet haben
soll. „Vorsicht“, schrieb er auf Insta-
gram. Es sei ein Video im Umlauf,
das mit einem künstlich hergestell-
ten Abbild von ihm für eine Zahn-
vorsorge werbe. „Ich habe nichts
damit zu tun“, betonte der Holly-
wood-Star. FOTO: WEST/DPA
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Tom Hanks

US-Star warnt Fans vor KI-Werbung

Sänger Udo Lindenberg (77) ist nach
seiner Knieoperation ohne Kompli-
kationen auf dem Weg der Besse-
rung. „Best Doktores mit Goldhän-
den, Maßarbeit vom Feinsten!“, sag-
te der Panikrocker dazu. Und nicht
nur das. Der Musiker arbeitet auch
schon wieder fleißig aktiv an seiner
Genesung und trainiert Fitness,
Kondition und Geschmeidigkeit. Er
plant auch schon neue Projekte für
das Jahr 2024. FOTO: BRANDT/DPA
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Udo Lindenberg

Nach OP auf dem Weg der Besserung Schlagersänger Roberto Blan-
co hat zurückhaltend auf ein
spontanes Friedensangebot

seiner Toch-
ter Patricia
(52) reagiert.
Die Vater-
Tochter-Be-
ziehung gilt
eigentlich
seit vielen

Jahren als zerrüttet. Nach ei-
nem Auftritt des 86-Jährigen
auf dem Oktoberfest meldete
sich Patricia in Instagram-Sto-
rys zu Wort. Sie hatte einen
Video-Mitschnitt erhalten.
„Danke für deine Gene, ich
hoffe, wir kriegen das noch
geregelt. Ich lieb‘ dich über al-
les“, sagte sie. FOTO: DÜREN/DPA

Patricia Blanco

Friedensangebot
an den Vater

Sängerin Joy Denalane (50)
findet manche Darstellung
von Menschen in Schulmedi-

en bedenk-
lich. „In den
Schulbü-
chern mei-
ner Kinder
gab es noch
viele Stereo-
type, und die

beiden sind ja noch nicht lan-
ge aus der Schule“, sagte die
Berliner Mutter von zwei Söh-
nen. „Es muss noch mehr in
die Bildungsarbeit investiert
werden, damit diese Stereoty-
pe nicht immer weiter vermit-
telt werden.“ FOTO: GOLLNOW/DPA

Joy Denalane

„Viele Stereotype
in Schulbüchern“

Für die promovierte Chemike-
rin undWissenschaftsjournalis-
tin Mai Thi Nguyen-Kim war

Deutsch das
liebste Schul-
fach. „Ja, Ma-
the und Na-
turwissen-
schaften wa-
ren auch
ganz klasse,

aber der Deutschunterricht hat
mir tatsächlich ammeisten
Spaß gemacht“, sagte die 36-
Jährige vor Kurzem bei der Ver-
leihung des Kulturpreises Deut-
sche Sprache in Baden-Baden.
„Meine Liebe zur Sprache fing
übrigens schon früh an. In der
Grundschule war es mein
Traum, Schriftstellerin zu wer-
den.“ FOTO: HOPPE/DPA

Mai Thi Nguyen-Kim

Ihr Lieblingsfach
war Deutsch
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Vor der Kamera

Auf der Straße wird er noch
oft als „Hans Beimer“ ange-
sprochen - mehr als 30 Jahre
lang spielte Joachim H. Lu-
ger eine der wichtigsten Rol-
len in der früheren ARD-Se-
rie „Lindenstraße“. „Sie war
ein wichtiger Abschnitt mei-
nes Lebens“, sagt der Schau-
spieler. „Aber als ich vor fünf
Jahren dort ausgestiegen bin,
war sie für mich auch abge-
schlossen.“ Langeweile habe
er seitdem nicht gehabt, be-
tont Luger. „Meine Tage sind
ausgefüllt.“

Zum Beispiel mit Reisen,
Wandern oder natürlich sei-
ner „alten Leidenschaft“,
dem Segeln. Zusammen mit
seinem Freund, dem Schau-
spieler Burghart Klaußner,
sticht er mehrmals im Jahr in
See. Früher war Luger auch
oft Gleitschirmfliegen und
ist viel Motorrad gefahren,
mitunter zu abenteuerlichen
Zielen. So hat er mal mit sei-
nem „Lindenstraße“-Kolle-

gen Knut Hinz eine Motor-
rad-Tour durch den Himala-
ya gemacht.

In Hinblick auf sein Alter
fühle er sich körperlich ins-
gesamt sehr fit, sagt Luger.
„Damit auch mein Kopf
nicht einrostet, lerne ich
zum Beispiel Gedichte und
Monologe und bessere mein
Schwedisch auf.“ Auch seine
Familie hält ihn ganz schön
auf Trab: Erst vor wenigen

Monaten wurde sein drittes
Enkelkind geboren - der
frisch verheiratete jüngere
Sohn wohnt wie Luger in
Bochum. Die beiden ande-
ren Enkel in Bayern freuen
sich, wenn der Opa zu Be-
such kommt. Seinen runden
Geburtstag hat der Schau-
spieler zwanglos mit Familie
und Freunden verbracht.
Obwohl Luger schon seit

mehr als 40 Jahren gemein-

sam mit seiner Frau im
Ruhrgebiet lebt, betrachtet er
Berlin als seine alte Heimat.

Seit dem Start der in Köln
gedrehten „Lindenstraße“
1985 hatte Luger den Hans
gespielt, der mit Ehefrau
Helga (Marie-Luise Marjan)
und den drei Kindern die ur-
sprünglich heile Familie Bei-
mer bildete - die aber ausein-
anderbrach, als Hans seine
Familie wegen einer jünge-
ren Frau verließ. Im Laufe
der Jahrzehnte gingen Hans
und die anderen „Linden-
straße“-Bewohner durch alle
erdenklichen Höhen und
Tiefen des Lebens.

2018 Schlussstrich gezogen

Als die Macher den Hans
2015 an unheilbarem Par-
kinson erkranken ließen,
verlor Luger den Spaß an
seiner Rolle. Und so zog er
einen Schlussstrich: 2018
starb Hans den Serientod.
Wenig später kündigte der
WDR das Ende der „Linden-
straße“ an - die letzte Folge
lief im März 2020. (DPA)

Er spielte Hans Beimer
„Lindenstraßen“-Schauspieler Joachim H. Luger ist 80 Jahre geworden

VON PETRA ALBERS

KÖLN. Nur noch Dinge tun, die
Spaß machen - das hat sich der
frühere „Lindenstraße“-Schau-
spieler Joachim H. Luger vorge-
nommen. „Ich will mich nicht
mehr stressen“, sagte er zu sei-
nem 80. Geburtstag am 2. Ok-
tober.

Joachim Hermann Luger lebt schon seit mehr als 40 Jahren gemein-
sam mit seiner Frau im Ruhrgebiet, aber Berlin sieht er nach wie vor
als seine alte Heimat. FOTO: WEIHRAUCH/DPA
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Schauspieler Joachim H. Luger

„Meine Tage sind
ausgefüllt.“

LANDAU. Sängerin Nicole (58)
erhält für ihr großes soziales
und humanitäres Engage-
ment am 28. Oktober in
Landau den diesjährigen
Hans-Rosenthal-Ehrenpreis.
Das teilten die Hans-Rosen-
thal-Stiftung und der Verein
„Aktion Hilfe in Not“ mit.
Nicole setze sich etwa für
die Welthungerhilfe und bei
Aktionen gegen Kindesmiss-
brauch ein, hieß es. Die
Saarländerin werde das
Preisgeld von 10.000 Euro
den Sterneneltern Saarland.
und dem Kinderhospiz und
Palliativteam Saar spenden.
Die Laudatio hält der Komi-
ker Hape Kerkeling. Die Or-
ganisationen vergeben die
nach Quizmaster Hans Ro-
senthal (1925-1987) benann-
te Auszeichnung seit 2003.

Sängerin erhält
Ehrenpreis

egen den 2014 gestorbenen Oscar-Preisträ-
ger Maximilian Schell sind nun Vor-
würfe des sexuellen Miss-

brauchs bekannt geworden.
Seine Tochter Nastassja
Schell sprach in Inter-
views mit RTL und der
„Bild“-Zeitung von
„Streicheleinheiten“
und Berührungen im
intimen Bereich. Da-
mals habe sie ge-
dacht, das sei normal,
sagte sie im RTL-Inter-
view. „Das ist nicht nor-
mal, kann ich jetzt sa-
gen.“ Der „Bild“ sagte sie:
„Für mich hätte er vor Gericht
gehört und Strafe büßen müssen.“
Trotz allem sehe sie ihren Vater aber nicht nur
negativ. Schells Witwe Iva Schell sagte zu den
Missbrauchsvorwürfen, sie habe davon nichts

G gewusst und habe seit fast neun Jahren auch
keinen Kontakt mehr zu Nastassja Schell.

Zuvor hatte auch die Schauspielerin
Marie Theres Relin (57) in ihrem

neuen Buch über sexuellen
Missbrauch durch ihren
Onkel berichtet. Relin ist
die Nichte von Maximili-
an Schell. Den Namen
des Onkels, der sie
missbraucht haben soll,
nennt sie in dem Buch
nicht. „Ich wurde als
Vierzehnjährige von mei-
nem Onkel sexuell miss-

braucht, verführt, entjung-
fert - ohne Gewalt, aber gegen

meinen Willen“, schreibt sie dem
Buch, das sie gemeinsam mit ihrem

Ex-Mann Franz Xaver Kroetz (77) veröffentlicht
hat. „Szenen keiner Ehe“ ist seit Kurzem auf
dem Markt. FOTO: HAID/DPA

Missbrauchsvorwürfe gegenMaximilian Schell

ANZEIGE

Um Anmeldung wird gebeten:
ameos.de/medizinforum

Liposuktion - Fettabsaugung,
Befunde und Ergebnisse

17. Oktober 2023 um 18 Uhr
AMEOS Klinikum Mitte Bremerhaven, Wiener Str. 1,
27568 Bremerhaven oder online per Zoom

Eine Fettabsaugung ist eine Methode, um die Silhouette des
Körpers zu optimieren. Wie eine Fettabsaugung durch-
geführt wird, welche Befunde dabei eine Rolle spielen und
welche Ergebnisse erzielt werden können, darüber referiert
Chefarzt Dr. Franz Stefan Biber im AMEOS Medizinforum.

Der Eintritt ist frei



Das Cuxland
Nachrichten und Termine aus dem Landkreis

11 SONNTAGSjOURNAL 8. Oktober 2023

Beverstedt

Soulrender spielen in Bokel
Die Band Soulrender tritt
am Freitag, 13. Oktober, 20
Uhr, in der Gaststätte „An de
Eck“ in Bokel-Kransmoor
auf. Die sieben Musiker
spielen Soul, Funk und eine
Prise lateinamerikanische
Musik und sie stellen erst-
mals ihre neue CD „Circles“
vor. Karten: Niemeyer Bau-
stoffe oder online.
Tierpark ist geöffnet
Der Beverstedter Tierpark
öffnet am heutigen Sonntag
von 11 bis 17 Uhr seine Pfor-
ten. Das Gelände von Cux-
Art liegt neben dem Kultur-
hof Heyerhöfen im Gewer-
bepark Beverstedt.

Geestland

Nachhaltigkeits-Bingo
Zu einem Bingo-Abend der
besonderen Art lädt die
Stadt Geestland im Rahmen
der Deutschen Aktionstage
Nachhaltigkeit ein. Am
Sonntag, 8. Oktober, um 17
Uhr verwandelt sich das Ver-
einsheim des TSV Debstedt
(An der Alten Mühle 11a) in
eine Bingo-Halle. Hier geht
es um Buchstaben, Worte
und Sätze rund um das The-
ma Nachhaltigkeit.
Jazz im Amtshaus
Zum 52. Konzert der Reihe
„Jazz im Amtshaus“ am
Dienstag, 10. Oktober, ist
der Fischerhuder Musiker
und Komponist Bernd
Schlott zu Gast. Er wird mit
Pianist Jan-Hendrik Ehlers
eigene Kompositionen prä-
sentieren. Das Konzert in
Bad Bederkesa beginnt um
19 Uhr, der Eintritt ist frei.

Hagen

Spielenachmittag
Der Landfrauenverein Bram-
stedt bietet am Dienstag, 10.
Oktober, einen Nachmittag
mit Brett- und Kartenspielen
an. Gespielt wird ab 15 Uhr
bei Kaffee und Kuchen im
Dorfgemeinschaftshaus
Wittstedt. Es können eigene
Spiele mitgebracht werden.
Kaffeemühlen ausgestellt
Am Sonntag , 8. Oktober,
hat Harald Sawatzki seine
Kaffeemühlenausstellung
von 13 bis 15 Uhr für Besu-
cher geöffnet. Zu besichti-
gen sind über 700 alte Kaf-
feemühlen. Die Ausstellung
befindet sich im Landhaus
Ahrens in Bramstedt.

Schiffdorf

Comedy-Abend
Der Förderverein Oldenbur-
ger Haus lädt am Sonn-
abend, 21. Oktober, um 20
Uhr zum Comedy-Abend mit
den Podewitz-Brüdern ins
alte Niedersachsenhaus in
Altluneberg ein. Unter dem
Motto „Macht schön“ will
das Künstlerduo eine Mi-
schung aus Comedy und
Sprachwitz präsentieren.

Wurster Nordseeküste

Backtag in Cappel
Der Verein Kulturerbe Dorf-
wurt Cappel lädt am Sonn-
tag, 15. Oktober, ab 14.30
Uhr zum Backtag ein. Im
Cappeler Organistenhaus in
der Ortsmitte gibt es frisch
gebackene Spezialitäten.
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Im Heimatmuseum Debstedt, Kirchen-
straße 6, wird am Sonntag, 8. Oktober, von 11 bis
17 Uhr der Hubertusmarkt veranstaltet. Die Jäger-
schaft Wesermünde-Bremerhaven ist mit einer
Jagd-, Wild- und Naturausstellung vertreten. Zuvor
findet um 10 Uhr ein Hubertusgottesdienst in der
St. Dionysiuskirche statt. Im Museumshof beginnt
um 14 Uhr die Jagdgebrauchshunde-Vorführung.
Dazu kommen die Jagdhornbläser. Ebenfalls wer-
den Falken vorgeführt.

Stadt Geestland

Markt im Heimatmuseum
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Auf dem Alpakahof in Misselwarden
wird am Sonntag, 15. Oktober, von 11 bis 17 Uhr ein
Hoffest veranstaltet. Gästen wird ein Programm
mit Weidengängen zu den Alpakas geboten. Im
Mittelpunkt der Veranstaltung stehen die Verar-
beitung der Alpakawolle sowie Vorträge und Vor-
führungen. Als musikalische Unterhaltung treten
die North Coast Area Pipes and Drums auf. Aus-
steller aus der Region bieten zudem ein breites
Sortiment an.

Wurster Nordseeküste

Fest auf dem Alpakahof

Im Kursraum hängen Kron-
leuchter, das Logo des Ge-
burtshauses taucht den Ein-
gangsbereich in bläuliches
Licht. Es ist geschafft: Nach
intensiver Bauphase hat das
Geburtshaus in Cuxhaven
Eröffnung gefeiert, nun sol-
len hier die ersten Kinder
auf die Welt kommen.
Mit ihrem Geburtshaus wol-
len die Gründerinnen Doro-
thea Kruft und Stefanie Kel-
ler einen sicheren Wohlfüh-
lort für werdende Eltern
schaffen. Und einen Raum,
in dem sie sich selbst ver-
wirklichen und ihren Beruf
so ausüben können, wie sie
es für richtig halten.
Rund um den 14. Oktober
werden die beiden Cuxhave-
ner Mandy Kraemer und Pi-
erre Reich in Begleitung der
Hebammen ihr erstes Kind
zur Welt bringen. Sie such-
ten nach einem gemütliche-
ren Ort als das Kranken-
haus. „Mir war wichtig, dass
die Atmosphäre stimmt und
ich mich wohlfühle“, sagt
die 28-Jährige.

Kruft und Keller betreuen

sie schon vor der Geburt.
Das gibt ihnen ein Gefühl
von Sicherheit und Vertraut-
heit, erzählen sie. „Die bei-
den haben uns Ängste ge-
nommen und wirklich jede
Frage geklärt“, sagt Reich.
Und wenn es tatsächlich zu
Komplikationen kommen
würde, ist das Krankenhaus
nicht weit.
Nachdem sie ihr erstes Kind
im Krankenhaus geboren
hatten, wollten Yonina und
Andre Wiebalck aus Kühr-
stedt ihr zweites in einem
anderen Rahmen zur Welt
bringen. „Ich glaube, dass
die Geburt wieder ein natür-
liches Erlebnis werden
muss“, sagt Yonina Wie-
balck.

Durch Zufall die beiden
Hebammen gefunden

Dennis Engelke und Patrizia
Itjen aus Debstedt halten ih-
re Tochter bereits im Arm.
Dass sie Amy Kate nicht im
Krankenhaus bekommen ha-
ben, ist einem Zufall zu ver-
danken. Auf der Suche nach
einer Hebamme findet En-
gelke den Kontakt zu Stefa-
nie Keller. Beim Treffen er-
zählt diese vom Geburts-
haus, die werdenden Eltern
sind von ihrer Hebamme
und der Idee überzeugt.
Am 7. August bringen sie ihr
erstes Kind in einem Ferien-
haus - der Übergangslösung -
zur Welt.

„Die Geburt war wunder-

schön und eine ganz tolle
Erfahrung für uns beide“, er-
innert sich Itjen. Alles war
sehr entspannt, die Hebam-
men haben ihnen den Raum
und die Zeit gegeben, die sie
brauchten.

„Wir haben uns einfach si-
cher, geborgen und wohlge-
fühlt“, sagt Itjen.

Geburtshaus wird eröffnet
Gründerinnen bieten sicheren Wohlfühlort für werdende Eltern

VON KATJA GALLAS

KREIS CUXHAVEN. Eine Geburt in
Wohlfühlatmosphäre - wer sich
diese Erfahrung wünscht, hat
mit dem Cuxhavener Geburts-
haus jetzt eine Alternative zum
Krankenhaus. Doch warum ent-
scheiden sich werdende Eltern
dafür?

Das Cuxhavener Geburtshaus feiert nach über einem Jahr Bauzeit Eröffnung. FOTO: GALLAS/DPA
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Patrizia Itjen
hat im Übergangs-Geburtshaus

ihre Tochter entbunden

„Wir haben uns
einfach sicher,
geborgen und
wohlgefühlt.“

este Stimmung erwartet die Gäste des Misselwardener
Blues-Abends am Freitag, 13. Oktober, ab 20 Uhr im Alten
Pastorenhaus Misselwarden. Die Ramblin‘ Blues Band zün-

det ein Feuerwerk aus Rhythm & Blues und kernigem Blues-
Rock. Balladen wechseln mit Ausflügen in den Soul und Louisia-
na Cajun. Neben Sänger und Harpspieler Rolli Schmidt spielen
Gitarrist Hanno Bonßdorf sowie Micky Schmidt am Bass und Jür-
gen Thomas an den Drums. Karten: Tel. 04741/180422. FOTO: PR

B

Blues im Alten Pastorenhaus

ANZEIGE

Um Anmeldung per Telefon wird
gebeten: Tel. +49 (0)4743 893-2419

Hüft- und Knieprothesenimplantation:
Was kommt auf Sie zu?

12. Oktober 2023 um 16 Uhr
AMEOS Klinikum Am Bürgerpark Bremerhaven,
Schiffdorfer Chaussee 29, 27574 Bremerhaven

Schmerzen, Bewegungseinschränkungen und Schwellungen –
Gelenkverschleiß schränkt die Lebensqualität massiv ein. Ein
künstliches Hüft- oder Kniegelenk kann helfen. Über den
Ablauf einer solchen Operation referieren Oberarzt Dr. med.
Oliver Korth und Physiotherapeut Daniel Van Gielle Ruppe.

Der Eintritt ist frei

ANZEIGE

 1

Zukunftstag
Elektrotechnik
am 12. Oktober 2023
Bremerhaven,
Herwigstraße 46,
10.00 – 18.00 Uhr
Bei uns findest du Perspektiven in
elektrotechnischen Berufen:
lElektriker / Elektroniker
lTechniker / Ingenieure
lBauleiter / Elektromeister
lVom Helfer zum Facharbeiter

Wir stellen dir die Sitte Welt vor mit
Projekten in der Elektrotechnik:
lSchiffbau
lOffshore
lEngineering
l Industrie, z.B. Wasserstoff
lSchaltanlagenbau
lHandwerk, z.B. Solar

Besucher sind herzlich
willkommen!
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Bei 200 Metern war Schluss.
Höher durften Windräder in
Beverstedt bisher nicht sein.
Doch das haben die Ratsmit-

glieder bei ihrer jüngsten Sit-
zung geändert. „The sky is
the limit“, antwortete Bür-
germeister Guido Dieck-
mann (parteilos) auf die Fra-
ge, wie hoch die Anlagen
denn in Zukunft sein dürfen.
Auf Deutsch: „Der Himmel
ist die Grenze“. Besser ge-

sagt: Es gibt keine Grenze
mehr. Tatsächlich hoben die
Räte die Höhenbeschrän-
kung für Windenergieanla-
gen komplett auf.
Zum einen will die Gemein-
de mehr Windparks und hö-
here Anlagen ansiedeln,
auch um zusätzliche Einnah-

men zu generieren. Mit dem
Beschluss setzt die Gemein-
de aber auch eine Vorgabe
des Landes um. Demnach
müssen 3,3 Prozent der Flä-
che für Windparks zur Ver-
fügung gestellt werden. Da-
bei werden nur Gebiete an-
gerechnet, auf denen es kei-
ne Höhenbeschränkung gibt.

Windräder können heut-
zutage bereits eine Höhe von
240 Meter erreichen. (IVN)

Windräder werden höher
Gemeinde Beverstedt will erneuerbare Energien ausbauen

BEVERSTEDT. In Beverstedt durf-
ten Windräder bisher 200 Me-
ter hoch sein. Die Gemeinde
hat diese Höhenbeschränkung
aufgehoben. Mit den Nachbar-
gemeinden soll nun auch die
gemeinsame Wärmeplanung
vorangebracht werden.

Für Windräder gilt in der Gemeinde Beverstedt nun keine Höhenbeschränkung mehr. Bisher durften sie
nicht höher als 200 Meter sein. FOTO: GAMBARINI/DPA
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In Beverstedt gibt es keine Grenze für die
Höhe von Windrädern mehr.

SONDERTHEMA Wirtschaft Wohnen Freizeit Leben Verkehr Familie Stadt & Land

Helmut-Neynaber-Straße 27
27612 Loxstedt

Tel. 04744 / 929 3-0
Fax 04744 / 929 330

info@poppe-rolladenbau.de
www.poppe-rolladenbau.de

MEISTERBETRIEB

RS
FACHBETRIEB

Haustüren von Poppe

Auf dieser Seite finden Sie
Handwerksbetriebe
für alle Probleme
im und ums
Haus!

O Planen und Bauen
O Wohnen O Sanieren

O Energiesparen
O Instandhalten

Schimmel Feuchte Wände
Modergeruch

Ursachenanalyse – Trocknung – Sanierung
Besichtigung unverbindlich und kostenlos.

Rufen Sie uns an: SEEFUSS Gebäudedienste

www.seefuss.de (0471) 9313453

Infos unter Tel. (04 71) 50 53 53 · www.manitzky.de

 Energiesparen!

 Wärmeschutz

 Einbruchschutz

 Abwicklung
Versicherungsschäden

 Alles rund ums Glas!

Stresemannstraße 216
27576 Bremerhaven
E-Mail: kundenservice@glaserei-h-l.de

Telefax 0471/305533

Glaserei
Hörmann GbR

0471

36060

Für viele Seniorinnen und Se-
nioren kommt irgendwann der
Punkt, an dem sie merken: Es
geht nicht mehr alles ganz so
leicht wie in jungen Jahren. Man
kann sich auf einmal nicht mehr
alles merken, es wird schwerer,
die rasante Weiterentwicklung
im Bereich der digitalen Medien
mitzuverfolgen - und auch kör-
perlich kann das ein oder ande-
reWehwehchen auftreten. Dann
ist die Zeit gekommen, sich sanf-
te Unterstützung zu gönnen,
die konkrete Alltagssituationen
erleichtert. Damit bleibt ein
selbstbestimmtes Leben noch
lange möglich.
Wenn das Autofahren und Ein-
kaufen zur Anstrengung wird,
bieten beispielsweise mehre-
re Lebensmittel-Lieferdienste

ihren Service an. Für die Gar-
tenpflege und den Haushalt
ist es ebenfalls nicht unüblich,
sich Hilfe von außen zu holen.
Für alle, die schon einmal den
teuren Schlüsseldienst rufen
mussten, weil sie ihren Schlüs-
sel verlegt haben, bietet sich die
Installation eines Smartlocks an.
Mithilfe dieser Vorrichtungen
wird die Haustür entweder per
Smartphone, optional aber auch
per Fernbedienung, geöffnet.
Es zudem die Möglichkeit, sich
selbst über ein fest montiertes
Keypad mit dem eigenen Fin-
gerabdruck ins Haus zu lassen
– so muss man weder Schlüssel
noch Handy oder Fernbedie-
nung dabeihaben, auch einen
Zahlencode muss sich niemand
merken. (djd)

Praktische Alltagshilfe

Moderne Garagentorantriebe
haben sich vom nützlichen,
kräftesparenden Helfer zu
echten Multitalenten weiter-
entwickelt. Hausbesitzer set-
zen intelligente Antriebe ein,
um die Sicherheit zu erhöhen,
den Komfort zu steigern und
das Haus bis in die Garage hi-
nein smart einzurichten. Noch
praktischer als eine Fernbe-
dienung ist etwa die Steue-
rung übers Smartphone. Für
erhöhte Einbruchsicherheit
lassen sich zusätzliche Verrie-

gelungsmag-
neten einbauen.
Beleuchtungen mit
Smartphone- oder In-
frarotsteuerung schaffen
mehr Komfort, Laser-Parkhil-
fen erleichtern das Rangieren.
Ein optionaler Akku sowie eine
Notentriegelung gewähren
Zugang zur Garage, falls es
einmal zu einem Stromausfall
kommt. Im Internet gibt es
mehr Infos und Tipps zu den
Möglichkeiten smarter Gar-
agentorantriebe. (djd)

Wenn die Temperaturen dau-
erhaft unter zehn Grad Celsius
sinken, ist es Zeit, den Garten-
teich auf die kommenden kalten
Monate vorzubereiten, damit
das empfindliche Ökosystem im
heimischen Grün gut durch den
Winter kommt. Fische nicht mehr
füttern!
Gefrierendes Wasser dehnt sich
aus und kann dabei einen star-
ken Druck entwickeln, unter dem
die technischen, nicht frostsi-
cheren Geräte im Biotop leiden.
Daher sollten Teichfreunde Teich-
pumpe, Wasserspeier und Fontä-

nen rechtzeitig vor Einsetzen des
Frostes ausschalten, leerlaufen
lassen, reinigen und in einem
Behälter mit Wasser und Pflege-
mitteln frostfrei aufbewahren.
Auf diese Weise trocknen die
Dichtungen nicht aus und wer-
den nicht porös. Im Herbst weht
zudem viel Laub in das Teichwas-
ser, das auf den Teichgrund sinkt
und zu Faulschlammmit gefürch-
teten Faulgasen wird. Daher ist
es besser, mindestens alle zwei
Tage die eingetragenen Blätter
mit einem Kescher aus dem Was-
ser abzufischen. (djd)

Gut gewappnet
für den Winter

Torantriebe
für die smarte
Garage

Betonsanierung • Wärmedämmung • Renovierung
• Tapezierung und moderne Innenraumgestaltung

Heideweg 2· 27578 Bremerhaven
Telefon 0471/95427-0 · Fax 0471/95427-20

w
w
w
.m

alerei-m
oennich.de
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Nationalspieler Leroy Sa-
né will wohl im Sommer
eine Grundsatz-Entschei-
dung über seine sportli-
che Zukunft treffen. Es
geht darum, ob er sei-
nen Vertrag bei Bayern
München verlängert
oder ins Ausland wech-
selt. FOTO: HOPPE/DPA

Leroy Sané

Entscheidung über Wechsel
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Der achtfache Motor-
rad-Weltmeister Marc
Márquez (30) verlässt
nach elf Jahren das Hon-
da-Werksteam. Der
Rennstall und der Spani-
er haben sich zum Ende
der Motorrad-GP-Saison
auf Vertragsauflösung
geeinigt. FOTO: WOITAS/DPA

MarcMárquez

Weltmeister verlässt Honda
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Der verletzte Handball-
Nationaltorwart Andreas
Wolff (31) hat keine Zwei-
fel an seiner Teilnahme
an der Heim-EM im Janu-
ar. „Ich bin aus jeder Ver-
letzung früher zurückge-
kommen“, sagte er nach
seinem Bandscheiben-
vorfall. FOTO: WOITAS/DPA

AndreasWolff

EM-Aus ist für ihn kein Thema
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Der bei der Tour de
France nach einem Sturz
ausgeschiedene Radstar
Mark Cavendish (38)
setzt doch seine Karriere
fort. Er wollte in diesem
Jahr aufhören, verlänger-
te nun seinen Vertrag
beim Astana-Team bis
Ende 2024. FOTO: CAMUS/DPA

Mark Cavendish

Radstar macht doch weiter

Bremerhaven

Anmeldung City-Marathon
Am heutigen Sonntag, 8. Ok-
tober, endet der Online-Mel-
deschluss für den Ameos-Ci-
ty-Marathon am Sonntag, 15.
Oktober. Danach gilt die er-
höhte Nachmeldegebühr für
den Bremerhaven-Lauf, der
erstmals die Stadthalle als
Start- und Endpunkt hat. Im
Rahmenprogramm präsentie-
ren sich Vereine und die
Sport- und Gesundheitsmesse
informiert die Besucher.

BOKEL. Der MTV Bokel
richtet einen Tischtennis-
Lern- und Trainingsstütz-
punkt ein. Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene sol-
len sich unter Anleitung
von A-Lizenztrainern ver-
bessern können. Anmel-
dungen zum Probetraining
sind noch möglich. In Zu-
sammenarbeit mit dem
Tischtennis-Institut von
Thomas Dick soll in Bokel
ein professioneller Trai-
ningsstützpunkt für jeder-
mann entstehen. „Da qua-
lifiziertes Training Mangel-
ware geworden ist, erhof-
fen wir uns einen Schub
für den Tischtennissport“,
sagt Matti von Harten, aus
Bokel stammender Regio-
nalligaspieler des TSV Lu-
nestedt. Das vereinsunab-
hängige Angebot kann im
November bei kostenlosen
Probeeinheiten getestet
werden. Trainiert wird
donnerstags von 15 bis 17
Uhr (U12 Mädchen/Jun-
gen) sowie von 17 bis 19
Uhr (Damen/Herren). (DIR)

Stützpunkt
für
Tischtennis
Probetraining beim
MTV Bokel möglich

In Bewegung
Sport · Wirtschaft · Mobilität
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Seit Mai arbeitet das Trainer-
duo der TSG Bremerhaven,
Lars-Ole Rühmann und
Mathias Beutler, gemeinsam
mit TSG-Präsident und Cho-
reograf Horst Beer mit der
Mannschaft an der neuen
Choreografie. Diese wird am
Mittwoch, 25. Oktober, um
20 Uhr in der Stadthalle Bre-
merhaven in einer Premie-
rengala offiziell vorgestellt.

Seit dem Saisonende im
Frühling hat sich bei der A-
Lateinformation einiges ge-
tan. Nach zwei Jahren hieß
es nicht nur Abschied neh-
men von der Choreo „Time
Machine“, sondern auch von
einigen Tänzerinnen und
Tänzern. „Das hatte berufli-

che und private Gründe“, er-
zählt Mathias Beutler. „So-
mit sind wir mit sechs neuen
Damen und vier neuen Her-
ren in die Vorbereitung ge-
startet.“

Kapitän ist zurückgekehrt

Die Mannschaft kann sich
aber auch über einen erfah-
renen Rückkehrer freuen.
Loc Nguyen, der seit 2016
zum A-Team gehört, ist nach
seinem Auslandssemester in
Kolumbien wieder als Kapi-
tän mit an Bord.

Eine große Herausforde-
rung, aber auch riesige Moti-
vation für das junge Team ist
es nun, der tänzerischen Vi-
sion von Horst Beer zu fol-
gen. „Ich habe das Endpro-
dukt ja quasi von Beginn an
vor Augen“, sagt er. Seine

Bilder im Kopf versuche er
jetzt gemeinsam mit den
Tänzerinnen und Tänzern
auf die Fläche zu bringen.
„Dafür braucht es Fantasie.
Und die Grundidee haben
alle verstanden“, sagt er.

Das sieht man auch an
diesem Abend bei der
Übungseinheit im Tanzsport-
zentrum. Die Musik beginnt,
die Paare stellen sich auf
und tanzen einen Cha-Cha-
Cha. Es folgt eine kurze Un-
terbrechung, dann gibt es ei-
ne Wiederholung. So geht es
durch die Choreografie. Die
Pausen nutzt das Team zum
Durchatmen, Aufrauen ihrer
Sohlen, Konzentration sam-
meln, für kurze Absprachen
und zur Stärkung.
Das harte Training hat sich
nicht nur an diesem Tag aus-

gezahlt, die Lateinformation
geht in die richtige Richtung.
„Die Präzision in den Ein-
zeltänzen ist da“, lobt Beer.
„Jetzt muss das auch im
Durchgang kommen.“ Und
da das Team genau im Plan
liege, bleibe für solche Fein-
heiten ausreichend Zeit.
„Es ist immer etwas ganz

Besonderes, sich dem heimi-
schen Publikum, Familie
und Freunden in der Stadt-
halle zu präsentieren“, sagt
Lars-Ole Rühmann. „Wir
sind schon ganz gespannt,
wie die neue Choreografie
ankommt.“

Deutsche Meisterschaft
kommt vier Wochen später

Dem Auftritt in Bremerha-
ven folgt vier Wochen später
die deutsche Meisterschaft
in Braunschweig, bevor es
zum Jahresende nach Hong-
kong zur Weltmeisterschaft
geht. Die Premierengala
möchte die TSG Bremerha-
ven für Werbung in eigener
Sache nutzen und hofft auf
Spenden oder Sponsoren.

Training für neue Choreo
TSG bereitet sich auf Premierengala am 25. Oktober vor

VON MICHELLE FINCKE

BREMERHAVEN. Wie viele Monate
hartes Training in einer neuen
Choreografie von sechs Minu-
ten stecken, wissen nur die we-
nigsten - die A-Lateinformation
der TSG Bremerhaven umso
mehr. Sie bereitet sich gerade
auf die Premierengala vor.

Neue Choreografie und andere Gesichter: Die TSG Bremerhaven präsentiert sich am 25. Oktober in der Stadthalle völlig neu. FOTO: ZWANZIG
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Trainer Lars-Ole Rühmann

„Wir sind schon ganz gespannt, wie die
neue Choreografie ankommt.“

SONDERTHEMAWirtschaft Wohnen Freizeit Leben Verkehr Familie Stadt & Land

DIENSTAGMONTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SONNABEND SONNTAG

IHRE
LECKEREN
ADRESSEN MITTAGSTISCH

Bei unserem Partner Pflegedienst Meyer haben Sie die Möglichkeit sich Ihren Mittagstisch nach Hause bringen zulassen.
Melden Sie sich bitte direkt bei dem Pflegedienst Meyer unter der Telefonnummer 0471 83088.

Mühlenbeck · Heiße Theke
Leher Straße 53 · 27619 Schiffdorf-Spaden
Telefon 0471 803048
Mo. – Fr. von 11:00 – 13:30 Uhr
die frischen Menüs genießen.
Mehr Infos unter:www.mühlenbeck.de

Gyrospfanne
mit Tzatziki, Krautsalat

und Fladenbrot
6,00 Euro

Mulligatawny
Hähnchen-Currysuppe

mit Gemüse und Früchten
1 Liter = 6,50 Euro

Hähnchenschnitzel
paniert,

mit Kartoffel-Gemüse-Auflauf
6,00 Euro

Gulasch halb und halb
mit Gemüse
und Nudeln
6,50 Euro

Grünkohl mit Bremer Pinkel
einem Räuchermettende,
Kasseler und Salzkartoffeln

7,00 Euro

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

GOSCH Sylt
Mein Outlet & Shopping-Center
Am Längengrad 12 · 27568 Bremerhaven
Mittagstisch: Von Mo. – Fr. von 11:30 – 14:30 Uhr
0471 96 90 20 99
bremerhaven@gosch.de

Fleisch-Fischgericht:
Fischtown-Curry

à la Gosch
14,90 Euro
Vegetarisch:
Fischtown-Curry
mit Gemüse
9,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Fisch & Chips
10,90 Euro

Vegetarisch:
Ofenkartoffel

mit Salatbeilage
6,50 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Kabeljau

mit Wirsingrahm
14,90 Euro

Vegetarisch:
Kartoffelsuppe
5,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Zanderfilet

mit Ofengemüse
14,90 Euro
Vegetarisch:
Ofengemüse
mit Fetakäse
9,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Rotbarschfilet

mit Speckkartoffelsalat
14,90 Euro
Vegetarisch:
Gemischter Salat

mit Tofu
9,90 Euro

Achten Sie auf den
Fang des Tages.

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

Kalenderwoche 41 9. bis 15. Oktober 2023Kalenderwoche 41 9. bis 15. Oktober 2023

Strandhalle Bremerhaven
H.-H.-Meier-Straße 1, 27568 Bremerhaven
Mittagstisch: Di. bis Fr. von 12:00 – 15:00 Uhr
Telefon: 0471/46061
E-Mail: strandhalle-bremerhaven@t-online.de
Mehr Infos unter: www.strandhalle-bremerhaven.de

Ruhetag Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Frühstücksbuffet
jeden Samstag und Sonntag von 9:00 – 11:30 Uhr

pro Person 22,90 Euro
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Abendbuffet
jeden Donnerstag, Freitag und Samstag von 18:00 – 21:00 Uhr

pro Person 29,90 Euro
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BERLIN. Die Premiere einer als
Revolution gefeierten Idee
fällt ins Wasser. Beim
Schwimm-Weltcup in Berlin
an diesem Wochenende wird
es keine „offene Kategorie“
geben, in der Transfrauen
und -männer hätten starten
dürfen. Der Weltverband
World Aquatics zog diese
Kategorie aus dem Pro-
gramm für Berlin zurück,
weil es bis zum Melde-
schluss am 30. September
keine Anmeldungen gegeben
hatte. Dies ist ein sichtbares
Zeichen dafür, in welchem
Dilemma nationale und in-
ternationale Verbände ste-
cken. „Leistungssport und
Inklusion schließen sich
aus“, sagt Conny-Hendrik
Schälicke von der Arbeits-
gruppe Sport im Bundesver-
band Trans.

Wettbewerbe hinzufügen

Noch Mitte August hatte
World Aquatics zu seiner
Weltneuheit verkündet:
„Dieses bahnbrechende Pi-
lotprojekt unterstreicht das
Engagement der Organisati-
on für Inklusion, die
Schwimmer aller Geschlech-
ter und Geschlechtsidentitä-
ten willkommen heißt.“ Die
„offene Kategorie“ sollte ihr
Debüt mit 50- und 100-Me-
ter-Rennen in allen
Schwimmarten geben. Wei-
tere Wettbewerbe könnten
hinzugefügt werden, hieß es.
Ausgangspunkt der hekti-
schen Betriebsamkeit war
der Ausschluss der amerika-
nischen Transschwimmerin
Lia Thomas von internatio-
nalen Wettbewerben, nach-
dem sie bei College-Meister-
schaften 2022 für Furore bei

den Frauen gesorgt hatte.
Zwei Jahre lang hatte sie
sich einer Geschlechtsanpas-
sung unterzogen. World
Aquatics wurde für den Aus-
schluss kritisiert und musste
handeln. In der Kürze der
Zeit konnte aber kein bis ins
letzte Detail durchdachtes
Konzept entstehen.

Die Inklusion nicht-binä-
rer Menschen im Sport hält
Schälicke grundsätzlich für
möglich: „Das ist im Breiten-
sport schon angekommen.
Die großen Marathons in

den USA haben neben der
männlichen und weiblichen
eine nicht-binäre Startklasse.
Da gibt es schon große Fort-
schritte.“ Ein Problem aber
bleibe, „solange Transsport-
lerinnen oder interge-
schlechtliche Frauen ausge-
schlossen bleiben oder in ei-
ne offene Klasse gezwungen
werden. Das ist nicht fair“.
Noch weiter geht der Les-

ben- und Schwulenverband
(LSVD). „Uns verwundert
es, dass die Schaffung einer
Sonderkategorie beim kom-

menden Schwimm-Weltcup
in Berlin als Inklusionserfolg
verkauft wird. Der Versuch,
Trans-Personen in eine eige-
ne beziehungsweise offene
Kategorie zu zwingen, ist da-
bei ein Rückschritt im
Kampf für die Akzeptanz
und Gleichberechtigung von
Trans-Personen“, erklärte
Mara Geri vom LSVD-Bun-
desvorstand.

Thema scheint erstmal
vom Tisch zu sein

Doch wie geht es nun weiter
im Umgang mit dieser hoch-
sensiblen Problematik?
World Aquatics will prüfen,
auch in Zukunft Wettkämpfe
der „offenen Kategorie“ bei
Masters-Veranstaltungen
aufzunehmen. Vorerst
scheint das Thema für den
Weltverband aber erst ein-
mal vom Tisch zu sein. (DPA)

Diskussion um Beitrag zur Inklusion
Die „offene Kategorie“ im Schwimmen: Keine Anmeldung von Transsportlern

Die amerikanische Transschwimmerin Lia Thomas aus Pennsylvania wartet nach dem 200-Freistil-Finale
der Frauen bei den NCAA-Schwimm- und Tauchmeisterschaften im Georgia Tech. FOTO: BAZEMORE/DPA
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Conny-Hendrik Schälicke,
Arbeitsgruppe Sport im Bundesverband Trans

„Die großen Marathons in den USA haben
neben der männlichen und weiblichen eine

nicht-binäre Startklasse.“

Die Vorfreude bei Fans und
Organisatoren auf die erste
Handball-EM der Männer in
Deutschland steigt - nur die
Personalsorgen von Alfred
Gislason bremsen derzeit ein
wenig die Euphorie. Doch
auch der Bundestrainer
spürt bei dem Gedanken an
das zu erwartende Mega-
Event schon eine Gänse-
haut. „Sportlich müssen wir
uns voll auf das Spielfeld
konzentrieren, aber das
Drumherum wird bei der ge-
samten Europameisterschaft
fantastisch. Darauf darf sich
jeder freuen, der ein Herz für
großen Sport hat“, sagte Gis-
lason.

Ticketkontingente bereits
ausgeschöpft

Vergangenen Montag waren
es noch genau 100 Tage bis
zum Auftaktspiel der DHB-
Auswahl gegen die Schweiz,
das am 10. Januar 2024 vor
der Weltrekord-Kulisse von
über 50 000 Zuschauern in
der Fußball-Arena des
Zweitligisten Fortuna Düs-
seldorf über die Bühne ge-
hen wird. Auch für die wei-
teren deutschen Vorrunden-
spiele in Berlin gegen Nord-
mazedonien und Rekord-
Weltmeister Frankreich sind
die nationalen Ticketkontin-
gente bereits ausgeschöpft.
„Im kommenden Januar soll
Handball das große Thema
im Sport und am liebsten in
jedem Smalltalk sein“, for-
mulierte DHB-Vorstands-
chef Mark Schober das Ziel.

Insgesamt wurden schon
weit über 250.000 der rund
400.000 Eintrittskarten für
die 65 Endrundenspiele ver-
kauft. Michael Wiederer,

Präsident der Europäischen
Handball-Föderation (EHF),
freut sich daher „auf ein
wegweisendes Turnier mit
vollen Hallen. Das große In-
teresse tut dem europäischen
und dem deutschen Hand-
ball sehr gut.“

Auch DHB-Präsident An-
dreas Michelmann glaubt
fest daran, dass die EM neue
Maßstäbe setzen wird. „Wir
wollen gute Gastgeber sein.
Das bedeutet, dass wir volle
Hallen mit einem sachkun-
digen Publikum haben, auch
wenn Deutschland nicht
spielt. Es ist ein Alleinstel-
lungsmerkmal in Deutsch-
land, dass das Interesse an
der Sportart Handball so
groß ist, dass es den Zu-
schauern Spaß macht, Spiele
zu besuchen, auch wenn die
eigene Mannschaft nicht
spielt“, sagte Michelmann.
Neben dem Düsseldorfer
Stadion mit einer Kapazität
von mehr als 50 000 Plätzen
und Berlin (14.800) sind
München (12.000), Mann-
heim (13.200), Hamburg

(13.300) und Köln (19.250)
die weiteren Schauplätze.
„Allein in München rechnen
wir mit 3000 Fans aus Is-
land, in Mannheim mit einer
ähnlichen Größe bei den
Kroaten - und erst recht in
Berlin, wo die Faröer spie-
len“, sagte Michelmann. In
Köln wird die DHB-Aus-
wahl im Falle des Weiter-
kommens ihre Hauptrun-
denspiele austragen, zudem
steigen dort am Final-Wo-
chenende auch die Halbfi-
nal- und Medaillenspiele.

Der langjährige DHB-Ka-
pitän Uwe Gensheimer kann

sich noch gut an die einzig-
artige Atmosphäre im deut-
schen Handball-Tempel bei
der Heim-WM 2019 erin-
nern. „Man kommt in Köln
in die Halle, da sitzen knapp
20.000 Leute, die haben fast
alle Deutschland-Fahnen da-
bei, singen die Nationalhym-
ne mit.

Schritt in die Weltspitze

Da habe ich schon vor dem
Anwurf eine Gänsehaut be-
kommen. Solch ein Erlebnis
ist mit nichts anderem im
Handball vergleichbar“, sag-
te der 36-Jährige vom Pokal-

sieger Rhein-Neckar Löwen
jüngst in einem Interview
des „Mannheimer Morgen“.
Mit der Unterstützung der

Fans will die DHB-Auswahl
nach Platz fünf bei der WM
den nächsten Schritt zurück
in die Weltspitze machen
und um die Medaillen kämp-
fen. „Wir wollen sportlich er-
folgreich sein. Das heißt:
Einzug ins Halbfinale“, sagte
DHB-Boss Michelmann.
„Wir wissen, dass das nicht
einfach ist. Aber die Chan-
cen mit den Zuschauern im
Rücken stehen nicht so
schlecht.“

Momentan plagen den
Bundestrainer jedoch einige
Personalsorgen. Torhüter
Andreas Wolff droht bei der
EM nach einem Bandschei-
benvorfall ebenso auszufal-
len wie Rückraumspieler Fa-
bian Wiede wegen einer
Fußverletzung. Ungewiss ist
auch die erhoffte Rückkehr
von Kreisläufer Hendrik Pe-
keler. „Es sind momentan
wirklich viele Spieler, die
entweder nur eingeschränkt
spielen oder sogar ganz aus-
gefallen sind“, sagte Gisla-
son dem Portal „handball-
world.news“. (DPA)

Weniger als 100 Tage vor der Handball-Europameisterschaft: Event soll neue Maßstäbe setzen - Bundestrainer hat Personalsorgen

Vorfreude auf erste Deutschland-EM
VON ERIC DOBIAS

DORTMUND. Die Handball-Europameisterschaft im Januar ist der
Startschuss in das Mega-Sportjahr 2024 mit den weiteren High-
lights Fußball-EM und Olympia. Deutschland will dabei als guter
Gastgeber glänzen.

Die Personalsorgen von Deutschland Trainer Alfred Gislason bremsen derzeit ein wenig die Euphorie. FOTO: HEIMKEN/DPA
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Andreas Michelmann,
DHB-Präsident

„Wir wollen gute
Gastgeber sein.

Das bedeutet, dass
wir volle Hallen

mit einem
sachkundigen

Publikum haben,
auch wenn

Deutschland nicht
spielt.“

DOHA. Nach seinem Hand-
bruch wird Formel-1-Pilot Da-
niel Ricciardo (34) auch beim
Großen Preis von Katar an die-
sem Wochenende im Auto
von Alpha Tauri von Liam
Lawson (21) ersetzt. Laut über-
einstimmenden Medienbe-
richten soll der Australier Ric-
ciardo beim nächsten WM-
Lauf in zwei Wochen in Austin
im US-Bundesstaat Texas ins
Cockpit zurückkehren. Der
Grand Prix in der Nähe von
Doha am heutigen Sonntag
(19 Uhr/Sky) kommt für den
Routinier noch zu früh, sodass
der Neuseeländer Lawson er-
neut eine Chance erhält. Ric-
ciardo hatte sich bei einem
Trainingsunfall in Zandvoort
Ende August den linken Mit-
telhandknochen gebrochen.
Ihm wurde bei einer Operati-
on eine Metallplatte einge-
setzt, die mit Schrauben fi-
xiert wurde.

Formel 1

Lawson ersetzt
Ricciardo in Katar

BARCELONA. Der FC Barcelona
hat Supertalent Lamine Yamal
mit einem neuen Vertrag und
einer Ausstiegsklausel in Hö-
he von einer Milliarde Euro
ausgestattet. Der 16-Jährige
einigte sich mit dem Club auf
einen bis Mitte 2026 laufen-
den Kontrakt. Der Angreifer
spielt schon seit seiner Kind-
heit für den FC Barcelona und
gab im Alter von 15 Jahren
und neun Monaten als bisher
jüngster Spieler sein Liga-De-
büt bei Barça. Gegen Georgi-
en absolvierte er auch sein
erstes Länderspiel.

Ausstiegsklausel

Talent Yamal ist
eine Milliarde wert

MÜNCHEN. M-Turnierdirektor
Philipp Lahm hat nach den
jüngsten Personalentschei-
dungen im Deutschen Fuß-
ball-Bund seine Erwartung
kundgetan. „Es gibt jetzt kei-
ne Ausreden mehr“, schrieb
der ehemalige Nationalspieler
in einem Beitrag für den „Ki-
cker“. Mit Julian Nagelsmann
als Bundestrainer, Rudi Völler
als Sportdirektor und Andreas
Rettig als Geschäftsführer sei-
en auf entscheidenden Positi-
onen die Weichen gestellt
worden. Es könne nun Ruhe
rund um die Nationalmann-
schaft einkehren und jeder
könne sich voll auf seine Rolle
fokussieren. Lahm machte
deutlich, dass die Anhänger
seiner Meinung nach ein
Wunsch vereine. „Die Sehn-
sucht nach einer National-
mannschaft, die sich vor eige-
nem Publikum leidenschaft-
lich und kämpferisch zeigt
und ein erfolgreiches Turnier
spielt.“

EM-Direktor Lahm

„Es gibt jetzt keine
Ausreden mehr“

MÜNCHEN. Bayern Münchens
Sportdirektor Christoph
Freund hält eine Rückkehr
von Fußball-Nationaltorhüter
Manuel Neuer zum nächsten
Spiel in der Champions
League nicht für unmöglich.
„Wir werden sehen. Wäre ei-
ne schöne Geschichte, aber
ich würde es nicht ausschlie-
ßen“, sagte er. „Wenn es jetzt
so weitergeht die nächsten
zehn Tage, dann hoffen wir,
dass wir ihn bald wieder auf
dem Platz sehen.“ Neuer hat
vor Kurzem erstmals nach sei-
nem schweren Beinbruch im
vergangenen Dezember wie-
der Teile des Mannschaftstrai-
nings absolviert. Mittlerweile
habe der 37 Jahre alte Kapitän
des deutschen Rekordmeisters
zwei-, dreimal mit dem Team
trainiert und soweit keine
Probleme, berichtete Freund.
Alle seien aber sehr vorsich-
tig. Das nächste Spiel in der
Champions League steht für
die Bayern am 24. Oktober bei
Galatasaray Istanbul an.

Sportdirektor bestätigt

Neuer-Comeback
nach Länderspielen

FRANKFURT/MAIN. Ex-Welt-
meisterin Anja Mittag hat in
der Debatte um Bundestrai-
nerin Martina Voss-Teck-
lenburg für einen Neuan-
fang im Fußball-National-
team der Frauen plädiert.
„Kurzfristig sind die Spiele-
rinnen Profis genug, um da-
mit zurechtzukommen.
Aber mittel- und besonders
langfristig muss eine klare
Lösung her. Etwas, woran
du dich festhalten kannst“,
sagte die 38-Jährige in einer
„Kicker“-Kolumne.

Die Lage sei angesichts
des WM-Debakels und der
Erkrankung von Voss-Teck-
lenburg schwierig. „Die Un-
gewissheit kann zermür-
bend sein. Deswegen wäre
es vielleicht nicht schlecht,
wenn alle beim DFB sagen:
Wir machen einen Neu-

start“, ergänzte die frühere
Potsdamerin. Mittag bestritt
158 Länderspiele für
Deutschland und war 2016
Olympiasiegerin und 2007
Weltmeisterin.

Co-Trainerin Britta Carl-
son vertrat Voss-Tecklen-
burg zuletzt bei den beiden
Nations-League-Spielen in
Dänemark (0:2) und gegen
Island (4:0). Die Spielerin-
nen um Kapitänin Alexand-
ra Popp hatten Klarheit in
der Diskussion um die Bun-
destrainerin und ihr Betreu-
erteam gefordert. Der Ver-
trag der 55-Jährigen läuft
zwar bis 2025, nach dem
Vorrunden-Aus in Australi-
en hatte es aber intern Kri-
tik an ihr gegeben. Der DFB
hatte am 8. September die
Erkrankung Voss-Tecklen-
burgs publik gemacht. (DPA)

Trainerdebatte
bei DFB-Frauen
Spielerinnen fordern klare Lösung

Der Vertrag der 55-jährigen Bundestrainerin Martina Voss-Tecklen-
burg läuft noch bis 2025. FOTO: GOLLNOW/DPA
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Museum der 50er Jahre
Jeden Sonntag von 11-17 Uhr geöffnet in der US-Kirche,
C.-Schurz-Gelände, Amerikaring 9, Weddewarden.

0471/83305, Anmeld. f. Gruppen jederzeit

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Lichtblicke e.V.
Hilfe bei Krebserkrankungen und Transplantationsbegleitung
Die Beratungsstelle öffnet montags 15:00 bis 17:00 Uhr, dienstags und
donnerstags 10:00 bis 12:00 Uhr.
Unser psychoonkologisches Team ist immer für Sie da.
Wir bitten für die Beratung um telefonische Terminabsprache unter
Tel.: 0471-3913869. Sprechen Sie bitte auf den AB: Wir rufen zurück!
Unsere Aktivitäten:
• Herbstfrühstück am 10. Oktober 2023 um 10:00 Uhr in der Bera-
tungsstelle, Schifferstraße. Bitte melden Sie sich telefonisch an.

• Gesprächskreis für an Brustkrebs erkrankte Frauen mit psycho-
onkologischer Begleitung jeden 3. Mittwoch im Monat von 17:00 bis
18:00 Uhr in der Beratungsstelle.

Ihre Lichtblicke e.V., Beratungsstelle Schifferstr. 17, 27568 Bremerhaven,
0471-3913869

Krebs-Beratungsstelle für Erkrankte und Angehörige, kostenlose
psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung.
Bezüglich der Gruppen und Kursangebote erkundigen Sie sich bitte in
unserer Beratungsstelle. Gern können Sie einen Termin für ein persön-
liches Gespräch mit uns vereinbaren.
Montag, 9. Oktober 2023, 15.00 - 17.30Uhr -Malen zur Entspannung
Montag,9.Oktober2023,9:30Uhr - Frauenfrühstück. (m.Anmeldung)
Mittwoch,11.Oktober2023,16.00Uhr -Brustkrebsgruppe
Das Büro ist geöffnet am Montag, Mittwoch und Freitag von 09.00 bis
12.00 Uhr, 0471-9413407. Außerhalb der Bürozeiten sprechen Sie
uns bitte auf den Anrufbeantworter oder melden Sie sich per Email:
krebsberatung@t-online.de,VereinLebenmitKrebse.V.,
Kurfürstenstr. 4, Eddy-Lübbert-Haus,27568Bremerhaven

Hospizmodell Bremerhaven e.V.
• Begleitung von schwererkrankten Menschen
am Lebensende und Ihren Angehörigen Zuhause
in Heimen und Krankenhäusern

• Betreuung von Kindern schwersterkrankter Eltern
• Ambulanter Kinderhospizdienst Augenstern
mit Geschwisterbetreuung

• Trauerbegleitung von Kindern, von Eltern verstorbener
Kinder und von Erwachsenen

Bülkenstr. 31, 28570 Bremerhaven 0471-8062955
www.hospiz-bremerhaven.de

Vorankündigung für Samstag 14.10.2023
20. Brustkrebstag
Veranstalter: LebenmitKrebse.V.,Veranstaltungsort: t.i.m.e.Port II,
Barkhausenstr. 2, 27568 Bremerhaven.
Beginn 10.00 Uhr
10.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung

Anita Matthiessen 2. Vorsitzende Leben mit Krebs
Bremerhaven e. V.
Grußwort Herr Bürgermeister Torsten Neuhoff

10.15 Uhr Festvortrag:
Wenn die Organe ihr Schweigen brechen und die
Seele streikt
Frau Prof. Dr. phil. Annelie Keil (em)
Gesundheitswissenschaft u. Krankenforschung in
Biografie und Lebenswelt

11.00 Uhr Was erwartet Patientinnen nach der Diagnose
Brustkrebs
Frau Dr. med. Maren Darsow,
Luisenkrankenhaus, Düsseldorf

11.45 Uhr „Dumusst positiv denken!“ Richtig? Falsch?
Frau Karin Kieseritzky,
Dipl. Psychologin, Psychoonkologin

12.30 Uhr Imbiss gesponsert von der Firma Frosta
13.15 Uhr Was kann ich selber für mich tun bei Nebenwirkun-

gen der Krebstherapie
Frau Christine Ziesmer, Onkolog. Fachberaterin
ambulant im Onkolog. Zentrum, Klinikum Bremen Mitte

14.00 Uhr Aktuelle Therapien bei Brustkrebs im Jahr 2023
Frau Amelie Bletscher, Ärztin
Klinikum Bremerhaven Reinkenheide

15.00 Uhr Austauschmöglichkeit bei Kaffee und Kuchen
Zeitänderungenmöglich
Informationsstände mit unterschiedlichen Angeboten stehen Ih-
nen ab 10:00 Uhr zur Verfügung. Infos unter Leben mit Krebs e.V.,
Kurfürstenstr. 4, 27568 Bremerhaven, 0471/9413407,
www.leben-mit-krebs-bremerhaven.de.
Über Ihren Besuch freuen wir uns.
Das Büro ist geöffnet am Montag, Mittwoch und Freitag von
09.00 bis 12.00 Uhr, 0471-9413407. Außerhalb der Bürozeiten
sprechen Sie uns bitte auf den Anrufbeantworter oder melden Sie
sich per Email: krebsberatung@t-online.de Verein Lebenmit Krebs
e.V., Kurfürstenstr. 4, Eddy-Lübbert-Haus, 27568 Bremerhaven

PFLEGEDIENSTE
Bremerhavener Pflegedienst
24 Stunden Erreichbarkeit
Geborgenheit durch Bezugspflege.
Wir beraten Sie kostenlos 04 71/95 88 990
www.bhv-pflegedienst.de

Pflegedienst Unterweser
...seit 1996 - Ihr Partner für Pflege und
Betreuung zu Hause !
• Alten- und Krankenpflege
• Beratungsbesuche für pflegende Angehörige
• Hausnotruf
• Haushaltshilfen
• Fortbildung - Ausbildung - Weiterbildung
www.Pflegedienst-Unterweser.de
Freigebiet 1, 27568 Bremerhaven

Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

Tagespflege Unterweser
Ihr Treffunkt im Herzen der Stadt
www.Tagespflege-Unterweser.de
Rickmersstraße 42, 27568 Bremerhaven
Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

TagespflegeWintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 503, Fax: 0471/90 22 504
tagespflege-wintjen@web.de

Hanseatischer Pflegedienst seit 1995
– Individuelle Kranken- und Seniorenpflege
– Fachkräfte für Diabeteserkrankungen
– Pflegeberatung für pflegende Angehörige
– Betreutes Wohnen in der Osterstraße
Brhv., Am Gitter 2 951 20 56
www.hanseatischer-pflegedienst.de

Pflegedienst Wintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 505, Fax: 0471/90 22 504
pflegedienst-wintjen@web.de

Tagespflege Gentsch
Langen: (04743) 322 80 33
Am Debstedter Weg: (0471) 96 91 99 95
Wulsdorf: (0471) 944 60 844

www.tagespflege-gentsch.de

Häusliche Pflege- Miteinander!
Pflege, Betreuung, Wohnen: Wir unterstützen Sie
vielfältig aus einer Hand!
www.bew-bhv.de 04 71/9 54 31-60

Tagespflege Schillerstrasse GmbH
Schillerstrasse 127
27570 Bremerhaven

0471-39135257
info@tagespflege-schillerstrasse.de
www.tagespflege-schillerstrasse.de

Pflege zu Hause · Hausnotruf
Tagespflege · Begegnungsgruppen
0471 308360-0 · drk-bremerhaven.de

Deutsches
Rotes
Kreuz

Schiffdorfer Pflegeteam GmbH
Vieländer Weg 254
27574 Bremerhaven

0471-2909183, Fax: 0471-92928085
info@schiffdorfer-pflegeteam.de
www.schiffdorfer-pflegeteam.de

Ambulante Pflege
• häusliche Krankenpflege
• Haushaltshilfe
• Beratung für pflegende Angehörige
• Eigener Hausnotruf (24-Stunden-Bereitschaft)
• Betreutes Wohnen (Mitte und Speckenbüttel)
Bürgermeister-Smidt-Straße 208, Bremerhaven

4 20 30
www.awo-bremerhaven.de

Tagespflege im Lotte-Lemke-Haus
• Individuelle Betreuung und liebevolle Pflege
• Abwechslungsreiche Aktivitäten und Ausflüge
• Transfer zw. Wohnung und unserer Einrichtung
• Leckere, altersgerechte und gesunde Mahlzeiten
• Warme und familiäre Atmosphäre
Wurster Str. 61, Bremerhaven

0471/89 00-601, Mo. - Fr. 9-16 Uhr
www.awo-bremerhaven.de/Tagespflege-Lotte-Lemke

BEW-Menü-Service – Essen auf Rädern!
Tägl. frisch aus eigener Küche. Speiseplan unter
www.bew-bhv.de/gastronomie 0471/9843401

KRANKENPFLEGE

„Anderland“
Wohngemeinschaften für Menschenmit Demenz.
Informieren Sie sich unverbindlich

04 71/4 20 30

SOZIALE DIENSTE
Weisser Ring e.V. 0151/55164693
Kriminalitätsopfer finden Hilfe

Deutscher Kinderschutzbund e. V.
Georgstr. 7, 0471/303639 Wir helfen vertraulich.
info@kinderschutzbund-bremerhaven.de

Senioren-Schutz-Bund „Graue Panther“ Brhv e.V.
Vortrag CareCreativ Beratungs- und Entlastungsagentur.
Fr. Logan u. Hr. Schmidt stellen die Agentur vor. Ihr Ziel
> mehr Menschlichkeit in der Pflege. Freitag, 13.10.23,
16 Uhr, Brhv.topf, Dürerstr. 27, Brhv. 0471/207393 -
Gäste sindWillkommen-Eintritt frei

VERSCHIEDENES

An der Mühle 9 · 27570 Bremerhaven
Telefon 04 71/8 20 95

www.fahlbusch-elektrotechnik.de

Preiswerte Umzüge, Senioren-
umzüge mit Tischler, W. Seidler.

0471/92920007
Erledige Gartenarbeit und
Baumfällung gut und günstig.

0471-47050923

UMZUGSAGENTUR NORD
π 0471 98 21 08 98

GREENTEAM Ihr Gartenservice
Gut & Günstig. 0471/80946917

Haushaltsauflösungen,
Sika-Service 0471/66006

Umzüge/Lagerung
ideal Transport, S 9 21 25 56

Brunnen bohren 01713150453
Wertanrechnung bei Haus-
haltsaufl., Entrümpelung, Keller- +
Bodenräumung, zuverlässig +
schnell seit 56 Jahren, Waldemar
Seidler Umzüge. 0471/92920007

HANDWERKLICHE
ARBEITEN
Terrassenüberdachungen
Glaserei Köhler 0471-45479

DIENSTLEISTUNGEN
Taxi Bremerhaven - Wir bieten
ihnen an: Einkaufshilfe, Flugha-
fen Transfer, Dialyse Fahrten,
Sachtransport 0176/25113317
Auf alle Gartenarbeiten und
Entsorgung aller Art jetzt
30% !!! 0155-10759979

VERMIETUNGEN

Schöne und
bezahlbare
Wohnungen.

In vielen Stadtteilen
Bremerhavens
www.gewoba.de

Jetzt als
Interessent
melden:

EINE FÜR ALLE

VERANSTALTUNGEN

am Samstag den 14S10S23

Start: 19 Uhr

NEU !!!

Treffpunkt & Ende Feuerwehr Loxstedt

Parkstraße 19 in Loxstedt

anschließend kann man bei der Feuerwehr

Loxstedt Bratwurst & Getränke erwerbenS

mit dem Spielmannszug und der

Ortsfeuerwehr Loxstedt

REISEN

TAXI Hol- + Bring-Service
– mit dem Taxi zum Bus

TAXI Hol- + Bring-Service
– mit dem Taxi zum BusKlein

e Auswah
l an Reisen für 2024

8 oder 15 Tage Bad Wildungen
7x oder 14x VP im Gesundheitszentrum Helenenquelle, Kofferservice bei
An- und Abreise, ärztl. Eingangsgespräch mit persönl. Therapieempfehlung,
je nach Anwendungspaket (3 Pakete zur Auswahl) versch. Anwendungen
(z. B. Massagen, Moorpackung, Qigong, Akupunktur), Fachvorträge, Nutzung
der Wasserzapfstelle, Hausprogramm, Live-Musikabende mit Tanz, Nutzung
von Fitnessraum und Schwimmbad (außerhalb der Therapiezeiten), Kurtaxe.
Die Termine sind kombinierbar, Preise auf Anfrage.
Termin: 20.02. – 27.02.24 oder 27.02. – 05.03.24 Preis p. P ab€ 883,-
Wien - Juwel an der schönen blauen Donau
3x ÜF im 4-Sterne Living Hotel Kaiser Franz Joseph in Wien • 2x ZÜW im Raum
Bayern • 1x Abendessen im Wiener Prater • 1x Heurigenabend • Wienerwald-
rundfahrt • Eintritt und Besichtigung Stift Heiligenkreuz, Jagdschloss Mayer-
ling • Stadtspaziergang in Baden • geführter Altstadtstadtspaziergang in Wien
• u.v.m.
Termin: 23.04. – 28.04.24 Preis p. P. ab€ 906,-
Queen Victoria – Königliche Minikreuzfahrt
1x Flug Hamburg-London • 1x Bustransfer Bremen-Hamburg-Bremen • 1x Bus-
transfer London-Southampton • 1x Kreuzfahrt Southampton-Hamburg •
1x Begrüßungssekt pro Kabine • 2x Übernachtung in der gebuchten Kabinen-
kategorie • 2x Vollpension • 1x 20 kg Freigepäck pro Person • u.v.m.
Termin: 28.04. – 30.04.24 Doppelkabine innen Preis p. P. ab€ 899,-
Weitere, interessante Busreisen finden Sie im U+R Winter- und Tagesfahrtenkatalog 2023/2024

FUNDGRUBE
VERKAUF
Sievern Flohmarkt, Rund ums
Kind! Heute, 8.10.2023, von 13-16
Uhr. Mit Bratwurst- und Kuchen-
verkauf, Sporthalle - Burgstr. 11,
Kommt vorbei!

FUNDGRUBE
ANKAUF
Sammler su. Münzen, auch gan-
ze Sammlungen. 0471/7003450
Geweihe/Jagdtrophäen günstig

gesucht. Gern auch ganze Jagdnach-
lässe. 04772/222644 oder

0176/57892473

Alte dt. Militäruniformen,
Zubehör, Orden, Urk. usw. von
Privatmuseum ges.! Zahlen s. gut!
z.B. N.L. Dt. Kreuz in Gold ab 2.000
., Fliegerpokal ab 3.000 .! Kein
Weiterverkauf! 0162/6724135
Schallplattensammlungen,
Rock, Metal , Beat, Pop etc. , ge-
su.. Faire Bezahlung u. Abholung,
Frau Muus 0160/96209041

AUTOMARKT
ANKAUF
Wir kaufen Ihr gebr. Auto! K&S
Autohandel, Rickmersstr. 76

04 71 / 9 21 81 89

H & A Autohandel
Beste Preise für Ihren Gebrauchtwagen

An- & Verkauf, Autoaufbereitung
Leher Landstr. 40A,π 0 47 43/27 65 90

WOHNWAGEN/
WOHNMOBILE
KaufeWohnmobile+Wohnwagen,
03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
Gepfl. Wohnmobil zu kaufen ge-
sucht. 04954/953783
Wir kaufen Ihr Wohnmobil &

Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG

Jaderberg 04454-1456

KONTAKTANZEIGEN

www.x-ladies.de

BEKANNTSCHAFTEN
Einsamer Mann sucht einsame
Frau. 0163-7795353

GESUNDHEITSDIENST
Besprechen von Gürtelrose,
Warzen, Hauterkrankungen,
Schmerzen. 04746/931728

VERKAUF
Winterreifen 235/65R17, 108 S,
BFGoodrich, komplett, Alu, für
Volvo XC 60, Bj. 2013, 200,- ..

0157/57901632

ANKAUF
Su. Modelleisenbahn, Samm-
lungen aller Spurgrößen, gerne
große Anlagen, 0171/7501385
rufe zurück
Kaufe Bekleidung von A-Z +
Accessoires. 0163/3435351

TIERMARKT
Schöne Austr.-Shepherd-Welp.
gün. zu verk. 0171/1492276
Aquarium, 200 l, m. Abdeckung,
LED-Beleucht., Aussenfilter, co2-
Anlage, Strukturwand, m. Terras-
se, Becken nicht defekt, sehr gu-
ter Zust., Abgabe wg. Zeitmangel.

04745-7614 - ab abends

MARKEN OUTLET | LAGERVERKAUF

Keine Kartenzahlungmöglich!

Waschmaschinenregal
51 x 90 x 170 cm
statt 29,95 €

jetzt 5,- €

Pferdebalsam
500 g
statt 9,99 €
jetzt 2,- €

Spannbettlaken
verschiedene Farben
100 x 200 cm
statt 19,95 €
jetzt 5,- €

Schutzengel: Wir bilden sie aus.

Sie lebten auf der Straße.
Dann kam ein Schutzengel.

www.missio-hilft.de



ANZEIGE

Gut und sicher wohnen im Alter?
Na klar, im Betreuten Service‐Wohnen!
Jetzt Besichtigung vereinbaren!
Ob ganz aktuell in der Wiener Straße, im Wohnpark Günter Lemke
am Blink oder ab Frühjahr in unserer frisch sanierten Wohnanlage
Adolf‐Butenandt‐Straße 1: Wir bieten Ihnen schöne
Appartements in barrierearmer Bauweise. Unser Plus: Was Sie an
Unterstützung benötigen, können Sie einfach und bequem ganz
nach Bedarf dazu buchen. Vereinbaren Sie noch heute einen
unverbindlichen Informations‐ und Besichtigungstermin!

Wiener Straße 5
27568 Bremerhaven
Telefon 0471/9543110
www.bewbhv.de
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Widder
21. 3. – 20. 4.
Sie sind sehr müde

und schnell gereizt, sodass Sie
sich leicht provozieren lassen.
Recht ungelegen im Augen-
blick, da man versucht, Ihnen
eine Falle zu stellen! Bitte pas-
sen Sie gut auf.

Stier
21. 4. – 20. 5.
Je eher Sie bereit

sind, eine Niederlage zu ak-
zeptieren, desto früher wer-
den Sie diesen tollen Taten-
drang zurückgewinnen, der
Sie auszeichnet. Schauen Sie
optimistisch nach vorn!

Zwillinge
21. 5. – 21. 6.
Kommt Zeit, so

kommt auch Rat, wie Sie wis-
sen. Hast jedenfalls würde Ih-
rer Sache wohl kaum dienlich
sein. Manchmal glauben Sie,
dort Probleme zu sehen, wo
überhaupt keine sind!

Krebs
22. 6. – 22. 7.
Geben Sie sich bit-

te redliche Mühe, um eine an-
dere Person verstehen zu kön-
nen. Sofern Sie sich in die La-
ge des andern versetzen kön-
nen, werden Sie auch viel
über sich selbst lernen!

Löwe
23. 7. – 23. 8.
Um eine ge-

wünschte Zusage zu erhalten,
müssen Sie sich erstaunlicher-
weise weniger anstrengen als
ursprünglich erwartet. Man
wird schon sehr bald sowieso
auf Ihre Person zukommen.

Jungfrau
24. 8. – 23. 9.
Dass Sie momen-

tan nahezu jeden um den Fin-
ger wickeln können, liegt ei-
nerseits an dem Fachwissen
und andererseits an Ihrem
Charme. Beides zusammen er-
gibt natürlich eine Macht!

Waage
24. 9. – 23. 10.
Eine Geschichte

aus der Vergangenheit könnte
Sie einholen, falls es Ihnen
nicht gelingt, dies zu umge-
hen. Allerdings geben die
Sterne einige Tipps, wie Sie
das Problem elegant lösen.

Skorpion
24. 10. – 22. 11.
Machen Sie sich

auf allerlei positive Überra-
schungen gefasst. Ihre Vorbe-
reitungen sind also letztlich
doch noch vom Erfolg ge-
krönt! Es erweist sich, dass Sie
richtig gehandelt hatten.

Schütze
23. 11. – 21. 12.
Bei einem diese

Woche eingeleiteten End-
spurt zeigt sich, dass Sie
noch über Reserven, die den
meisten anderen fehlen, ver-
fügen. Eine Aufrechnung am
Arbeitsplatz führt leider zu
gar nichts.

Steinbock
22. 12. – 20. 1.
Sie haben sozusa-

gen mit dem Zaunpfahl ge-
winkt, doch Ihre Botschaft ist
trotzdem nicht beim Adressa-
ten angekommen. So bleibt
Ihnen nichts anderes übrig,
als etwas direkter zu werden.

Wassermann
21. 1. – 19. 2.
Sie hatten zwar

versucht, den Fehler eines Ih-
nen nahe stehenden Men-
schen zu decken, doch wie
Sie jetzt merken müssen,
dankt es Ihnen derjenige
nicht. Ziehen Sie Ihre Lehre
daraus.

Fische
20. 2. – 20. 3.
Jemand hat sich in

den letzten Tagen genauer
über Sie informiert, und die
Auskunft war offensichtlich
günstig. Bloß so erklärt sich,
dass diese Woche alles eilt!
Geben Sie also bitte Ihr Bes-
tes.

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Ihre Sterne
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Das große Kreuzworträtsel

Die beiden Bilder unterscheiden sich in einigen Punkten.
Finden Sie die 8 Fehler.
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Suchbild

In dem Rätsel sollen Sie die
nachfolgend aufgeführten Wör-
ter suchen. Sie finden diese, in-
dem Sie die Buchstaben von
links oder von rechts, von oben,
von unten oder auch diagonal
durchsuchen. Die Wörter kön-
nen sich überschneiden. Nicht
alle Buchstaben des Diagramms
werden verwendet.
AUTOCOAT
BURGENLAND
ERDKUGEL
ERHAELTLICH
FABRIKNEU
IRAKER
MELTAU
PREISSCHILD
VERZICHT
VERZOEGERN
ZIERSTRAUCH
ZUTRAEGLICH
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Wörterversteck

Tragen Sie fünf Wörter der nachstehenden Bedeutungen senk-
recht in das Diagramm ein. Vervollständigen Sie die obere
Kammleiste danach so, dass Sie aus den Kreisfeldern den ge-
suchten Lösungssatz herauslesen können.
1 Röstbrot, 2 genug!, 3 franz. Männername, 4 Tönung der
Gesichtsfarbe, 5 schwarzes Pferd.
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Kammrätsel

Alle Zahlen von 1 bis 9 sind in jeder waagerechten und in jeder
senkrechten Spalte je einmal unterzubringen.
Auch jedes 3×3-Kästchen darf nur je einmal die Zahlen von 1 bis 9
enthalten. Die vorgegebenen Zahlen helfen bei der Lösung.
Wir wünschen viel Vergnügen!
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Sudoku leicht + schwer

AuflösungKammrätsel:
1TOAST,2BASTA,3LOUIS,4TEINT,5RAPPE.–TABULATORTASTE.
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STUTTGART. Auf dem Seiten-
streifen rechts am Stau vor-
bei zur nahe gelegenen Aus-
fahrt rollen oder rechts ran-
fahren, um etwas aus dem
Kofferraum zu holen? Sieht
man auf der Autobahn zu-
weilen, aber ist das erlaubt?
Die rechts neben den Fahr-
spuren auf der Autobahn
verlaufende Standspur ist
nur für Notfälle reserviert.
Autofahrer dürfen diesen
Seitenstreifen ausschließ-
lich bei Unfällen und Pan-
nen benutzen - oder wenn
die Polizei die Fahrer dazu
auffordert.

Auch auf einen weiteren
Sonderfall weist die Prüfor-
ganisation Dekra hin: Wenn
Signale oder Beschilderun-
gen die Standspur explizit
zum Befahren freigeben. Al-
le anderen Nutzungen sind
verboten. Das gilt auch für
Rauch- und Pinkelpausen.

Man darf sich auch nicht
dort hinstellen, um etwa im
Navi eine neue Route zu
planen oder das Auto von
einem verschütteten Ge-

tränk reinigen. Auch ist ver-
boten, hier etwa bei Stau
rechts vorbei zur Ausfahrt
oder einem Parkplatz zu ge-
langen. Wer sich nicht an
das Nutzungsverbot hält
und dort unerlaubt fährt,
hält oder parkt, muss mit
Bußgeldern ab 55 Euro und
je nach Schwere einem
Punkt in Flensburg rech-
nen.

Warnblinker anstellen und
hinter Leitplanke bleiben

Wer dort mit einem mehr-
spurigen Fahrzeug hält,
muss sofort den Warnblin-
ker anmachen und ein
Warndreieck aufstellen. An-
sonsten könne der Betref-
fende haften müssen, wenn
ein Auffahrunfall passiert.
Zudem muss vor dem Ver-
lassen des Autos eine Warn-
weste angezogen werden.

Wichtig: Alle Mitfahren-
den im Auto sollten dort
nicht sitzen bleiben, son-
dern aussteigen und sich
hinter die Leitplanke in Si-
cherheit bringen. (DPA)

Standspur ist für
Notfälle reserviert
Anhalteverbot auf Autobahnstreifen

Die Standspur auf der rechten Seite der Autobahn ist ausschließ-
lich für Notfälle vorgesehen. FOTO: STRATENSCHULTE/DPA

MÜNCHEN. Was tun bei ei-
nem Unfall mit einem Elek-
troauto? Um Fahrzeug-
bränden vorzubeugen, soll-
ten Autos regelmäßig ge-
wartet werden, rät der
ADAC-Experte für Elek-
tromobilität, Matthias Vogt.

Bei E-Autos gelte zu-
dem, dass insbesondere
Beschädigungen des Un-
terbodens durch eine Fach-
werkstatt überprüft werden
sollten. Falls es zu einem
Feuer kommt, sollte man
sich bei diesen Fahrzeugen
keiner Gefahr aussetzen,
so der Experte. Vor allem
wenn die Batterie in Brand
geraten sei, könne man mit
einem Feuerlöscher nichts
ausrichten, das sei Sache
der Feuerwehr.

Hinter Sonnenblende
aufbewahren

Sollte es zu einem Unfall
kommen, liefere zudem ei-
ne Rettungskarte wichtige
Hinweise für die Rettungs-
kräfte, so der Automobil-
club. Sie gibt Auskunft, wo
die Feuerwehr ihre Schnei-
dewerkzeuge am besten
ansetzt oder wie das Hoch-
voltsystem manuell deakti-
viert werden kann. Ein
Ausdruck davon kann laut
ADAC hinter die Sonnen-
blende des Fahrerplatzes
geklemmt werden, dort
schauen Helfer in der Re-
gel als erstes nach. Zudem
kann ein Aufkleber „Ret-
tungskarte im Fahrzeug“
auf der Windschutzscheibe
darauf hinweisen. Auto-
clubs bieten Links auf ih-
ren Internetseiten an. (DPA)

Wenn
das E-Auto
brennt
Rettungskarte besser
immer mitnehmen

Autos werden immer siche-
rer. Verschiedene Assistenz-
systeme unterstützen Fahre-
rinnen und Fahrer dabei,
weniger Unfälle zu verursa-
chen. Das Antiblockiersys-
tem ABS und der Schleuder-
schutz ESP etwa zählen seit
fast einem Jahrzehnt zur
Pflichtausstattung bei Autos.

Laut EU-Verordnung
2019/2144 kommen bald
neue Assistenten hinzu: ab
7. Juli 2024 für alle neu zu-
gelassenen Pkw. Dazu zäh-
len: ein hoch entwickelter
automatischer Notbremsas-
sistent zur besseren Not-
bremsung, Notfall-Spurhal-
teassistent, ein intelligenter
Geschwindigkeitsassistent
(ISA), Müdigkeitswar-
ner/Aufmerksamkeitsüber-
wachung, Rückfahrassistent
sowie ein Abbiegeassistent
und Kollisionswarner. Au-
ßerdem soll es eine ereignis-
bezogene Datenaufzeich-
nung bei Unfällen (Black-
box) geben. Ein Notbrems-
licht sowie der erweiterte
Kopfaufprallschutzbereich
gehören ebenfalls zu den
Neuerungen.

Die neuen Assistenten sol-
len die Sicherheit in Autos
und für andere Verkehrsteil-
nehmer erhöhen und wer-
den von Experten begrüßt.
Etwa von Andreas Rigling,
der das Testzentrum Mobili-
tät und aktive Fahrzeugsi-

cherheit beim ADAC leitet.
Systeme wie der ISA for-

dern allerdings eine Anpas-
sung des Fahrers. „Wenn das
Geschwindigkeitslimit bei 50
km/h liegt, dann warnt das
Auto bei Geschwindigkeit
über 50 km/h und nicht et-
wa erst bei 55 oder 60 km/h.
Darauf müssen sich Auto-

fahrer einstellen“, sagt er.
Grundsätzlich hält er ESP

für unverzichtbar. Aber auch
Notbremsassistent und Spur-
halteassistent sollten in Au-
tos integriert sein, weswegen
Autokäufer beim Gebraucht-
kauf oder bei noch nicht so
neuen Modellen auf solche
Systeme achten sollten.

Beim Neuwagenkauf soll-
ten Käufer Systeme im Zwei-
fel mitbestellen, die erst ab
Juli 2024 Pflicht werden,
meint Andreas Rigling.

Prof. Markus Lienkamp
von der Technischen Univer-
sität München (TUM), un-
terscheidet zwischen Sicher-
heitssystemen und Komfort-
systemen. Komfortsysteme
sollen das Autofahren ange-
nehmer gestalten. Dazu zäh-
len Einparkhilfen, Licht-
und Scheibenwischerassis-
tenten. Auch der neue ISA
gehört dazu.

Bei drohender Kollision
warnt das System

Zu den Sicherheitssystemen
zählt Lienkamp beispiels-
weise die Notbremsfunktion.
Diese nutzt die im Fahrzeug
installierten Sensoren, um
zu registrieren, ob eine Kolli-
sionsgefahr mit vorausfah-
renden, kreuzenden oder
entgegenkommenden Fahr-
zeugen besteht. Im Falle dro-
hender Kollision warnt das
System optisch und akus-
tisch. In Kombination mit ei-
ner Kreuzungs- und Ab-
biegefunktion erkennt das
System beispielsweise früh-
zeitig andere Verkehrsteil-
nehmer und bremst das Auto
aktiv ein. Bei Fußgängern
am Straßenrand unterschei-
det das System, ob der Fuß-
gänger steht oder sich auf
die Straße zubewegt.

Der ADAC wünscht sich
eine Regelung beim Rück-
wärtsfahren. „Der Gesetzge-
ber fordert nur ein akusti-
sches oder optisches Signal.
Sinnvoller wäre ein Brems-
eingriff, um Unfälle zu ver-
meiden“, sagt Rigling. (DPA)

Neue Assistenten kommen
Ab 2024 wird unter anderem die Notbremsfunktion zur Pflicht

VON FABIAN HOBERG

MÜNCHEN. Assistenzsysteme hel-
fen, das Autofahren sicherer zu
machen. 2024 werden neue
Systeme Pflicht, die es bereits
heute zu bestellen gibt. Was ist
was und welche sind sinnvoll?
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Andreas Rigling, Testzentrum ADAC

„Der Gesetzgeber fordert nur ein
akustisches oder optisches Signal.
Sinnvoller wäre ein Bremseingriff,

um Unfälle zu vermeiden.“

Der aktive Assistent soll im Ernstfall auch für Menschen eine Not-
bremsung einlegen, falls der Fahrer zu spät reagiert. FOTO: DAIMLER/DPA

STELLENANGEBOTE
Wir suchen ab sofort einen
Zimmerer /Dachdecker

(m/w/d)
Zimmerei Ulf Röttinghausen

Hörsenstr. 14A, 27619 Sellstedt, 0171/4975704Jetzt testen!

Weitere Infos unter
nordsee-zeitung.de/abo
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Exklusive Veranstaltungen

Die Tageszeitung als E-Paper
– ab 21 Uhr am Vorabend verfügbar

GESCHÄFTLICHES

Die Bestattung in der Natur
Lernen Sie bei einer kostenlosenWaldführung
den FriedWald Cuxland kennen. Erfahrene Fried-
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10. + 24. Juni 2023 um 14 Uhr
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HAMBURG. Die Umweltver-
bände BUND, Nabu und
WWF haben angesichts ei-
ner nach ihren Angaben
nur geringen Nutzung der
Elbvertiefung durch Contai-
nerschiffe erneut einen
Stopp der Baggerarbeiten
gefordert. In den ersten
sechs Monaten dieses Jah-
res hätten von 434 Contai-
nerschiffen mit einer La-
dung von mehr als 8000
Standardcontainern (TEU),
die den Hamburger Hafen
angelaufen hätten, nur 38
beim Auslaufen und acht
beim Einlaufen den seit der
letzten Elbvertiefung zu-
sätzlich verfügbaren Tief-
gang genutzt, teilten die
Verbände mit.

Auswertung der
Schiffsanläufe

„Alle übrigen 392 Schiffe
haben von der Vertiefung
der Fahrrinne überhaupt
nicht profitiert“, hieß es.

Grundlage der Zahlen sei
eine Auswertung der
Schiffsanläufe auf Basis der
Daten des Schiffsmelde-
dienstes und unter Berück-
sichtigung der geltenden

Befahrungsregeln. Anlass
sei die feierliche Taufe des
neuen Container-Riesen
„Berlin Express“ der Ham-
burger Reederei Hapag-
Lloyd durch Elke Büden-
bender, Deutschlands First
Lady und Ehefrau des Bun-
despräsidenten. Die „Berlin
Express“ ist das bislang
größte Containerschiff un-
ter deutscher Flagge.

Chance auf gesundes
Ökosystem geben

Auch angesichts sinkender
Umschlagszahlen im Ham-
burger Hafen gebe neben
den negativen Auswirkun-
gen auf die Natur genug
Gründe, die Elbvertiefung
infrage zu stellen, teilten die
Verbände mit. „Statt also
neue, immer größere Schiffe
zu feiern, müsste die Tiefe
der Elbe auf den Prüf-
stand.“
Die letzte Elbvertiefung

zurückzunehmen, sei die
wirksamste Maßnahme, um
die Sedimentmengen zu re-
duzieren und dem Fluss
wieder eine Chance auf ein
gesundes Ökosystem zu ge-
ben, hieß es. (DPA)

Verbände fordern
Bagger-Stopp
Elbvertiefung zu wenig genutzt

Ein Bagger holt bei Arbeiten zur Elbvertiefung Schlick aus einem
Hafenbecken. FOTO: HEIMKEN/DPA

Als die Frosta AG sich 2003
dazu entschied, sämtliche
Chemie aus ihren Gerichten
zu verbannen, da kostete der
Verzicht beinahe die Exis-
tenz des Unternehmens. Um
40 Prozent gingen die Um-
sätze zurück, weil mit den
naturbelassenen Zutaten der
Preis steigen musste. „Wir
waren fast pleite“, sagt der
Frosta-Vorstandsvorsitzende
Felix Ahlers, aber es sei den-
noch richtig gewesen, daran
festzuhalten. Denn im Ver-
gleich mit der deutschen
Tiefkühlindustrie wächst das
Bremerhavener Unterneh-
men überdurchschnittlich,
und das wird im Wesentli-
chen auf das Reinheitsgebot
zurückgeführt. Es ist längst
Frostas Markenzeichen.

Glückwunsch zu 20 Jahren
Reinheitsgebot, Herr Ahlers.
Sie feiern das in der Werbung
mit festlichen Gedichten, die
Zutaten gewidmet sind. Kön-
nen Sie die Ode an die Möhre
schon auswendig?
Noch nicht ganz, aber ich
finde die Idee lustig, weil sie
aus den Ursprüngen kommt.
Wir haben damals entdeckt,
dass man Fertiggerichte aus
echten Zutaten hinbe-
kommt. Bei Tiefkühlproduk-
ten geht das sogar sehr gut,
weil die ja nichts anderes als
die Kälte konserviert. Auf
riesigen Bannern in 90 deut-
schen Städten, an Bahnhö-
fen und Bushaltestellen, im

Radio und in Tageszeitungen
wirbt Frosta zurzeit mit
Schlagzeilen wie „Chemie-
frei seit null drei“, oder „Le-
cker Grün. Kein Zeug.“ Poe-
tisch ausschweifende Huldi-
gungen gelten Möhre, Sahne
und Nudel. Frostas Bot-
schaft dahinter: Es wäre eine
Schande, sie mit Zusätzen
und anderen Zusatzstoffen
zu versetzen oder mit lieblos
vorproduzierten Lebensmit-
teln in einen Topf zu werfen.

Warum müssen Sie noch wer-
ben für das Reinheitsgebot?
Weiß nicht jeder längst, wofür
Frosta steht? Immerhin ken-
nen neun von zehn Deutschen
die Marke.
Sehr viele kennen uns, das
stimmt. Aber von den gut 40
Millionen Haushalten in
Deutschland kaufen uns erst
zehn Millionen regelmäßig.
Unsere Marktforschung hat
ergeben, dass nicht einmal
die Hälfte weiß, was wir
wirklich machen und konse-
quent auf Zusatzstoffe ver-
zichten.

Die Marke wächst aber über-
durchschnittlich im Vergleich
mit den Wettbewerbern.
Wir sind bekannt, werden
oft überschätzt und auch
größer gehalten, als wir sind.

Vielleicht klingt der Begriff
„Reinheitsgebot“ auch zu alt-
modisch.
Das hat doch etwas Ur-

sprüngliches, alte Tradition.
Den Erlass beim Bier gibt es
seit 500 Jahren. Das Rein-
heitsgebot beim Bier wurde
damals beinahe gesetzlich
erlassen. Wir sehen durchaus
Parallelen zu dem, was wir
tun.

Aber vor 20 Jahren hat das fast
die Existenz des Unterneh-
mens gekostet.
Absolut. Da waren wir so
euphorisch mit der ganzen
Mannschaft und es wurde
nichts. Das war verrückt.

Woran hat es gelegen?
Wir haben unterschätzt, wie
lange es dauert, eine Marke
zu positionieren und den
Leuten das Thema beizubrin-
gen. Auf die Packung zu
schreiben, was wir tun, reich-
te nicht. Alle haben nur ge-
sagt: Jetzt kostet es 30 Cent
mehr. Niemand hat verstan-
den, dass das Produkt voll-
kommen anders war. Heute
wird Frosta von denen ge-
kauft, die auf Gesundheit
und gute Lebensmittel Wert
legen und bereit sind, etwas
mehr dafür auszugeben. Gro-
ße Packung und billig ist
nicht mehr unser Image.

Waren Sie 1999, als Sie ins Un-
ternehmen kamen, tatsächlich
der einzige Koch?
Nein, aber so viele waren es
nicht. Wir beschäftigen aber

auch heute noch zu Recht
Lebensmittelchemiker. Die
gucken, ob wir das, was wir
kaufen, auch so rein kaufen,
wie es sein soll.

Sie diskutieren im Unterneh-
men sogar über Tomatenmark
als Zutat, ob es noch ein ur-
sprüngliches Lebensmittel ist.
Das stimmt, und es ist grenz-
wertig. Wenn die Tomaten
nur getrocknet sind und der
Geschmack so intensiver
wird, dann kann ich es auch
benutzen.

Aber warum ist die Lebensmit-
telbranche Ihrem Beispiel
nicht gefolgt?
Die Branche ist besessen
vom Status quo und will
Dinge suggerieren, die es in
Wirklichkeit gar nicht gibt.
Und die Gesetzgebung un-
terstützt das. Apfelsaft-Kon-
zentrat etwa kommt zu 99
Prozent aus China und nicht
vom Bauernhof nebenan.
Auf den Saft müssen sie
nicht draufschreiben, wo er
herkommt, aber wenn sie ei-
nen frischen Apfel verkau-
fen, dann schon. Das ist eine
totale Inkonsequenz im Ge-
setz. Wir sagen zu jeder Zu-
tat, wo sie herkommt. Trans-
parenz ist wichtig für den
Verbraucher, das fehlt im Le-
bensmittelrecht.

Soll der Gesetzgeber einheitli-
che Regeln aufstellen?
Absolut. Wer in Produkten
Aromen einsetzt, der sollte
verpflichtet werden, das
schon auf der Vorderseite
seines Produktes zu benen-
nen. Gesetz ist das aber nur
bei Tee. Die Hersteller brau-
chen eine Motivation, besse-
re Lebensmittel herzustellen.

Im Interview: Frosta-Vorstandsvorsitzender Felix Ahlers zu 20 Jahre Reinheitsgebot

„Große Packung und billig
ist nicht unser Image“

VON THORSTEN BROCKMANN

BREMERHAVEN. Aromen, Farbstoffe, Geschmacksverstärker - nicht
mit Frosta. Seit 20 Jahren verzichtet der Bremerhavener Lebens-
mittelkonzern auf Zusatzstoffe in seinen Produkten. Zum Geburts-
tag huldigt Frosta dem Reinheitsgebot mit einer außergewöhnli-
chen Kampagne.

Zum 20. Geburtstag des Reinheitsgebots öffnet Frosta die Fabrik für die Angehörigen ihrer Mitarbeiter. FOTO: SCHESCHONKA
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Felix Ahlers,
Frosta-Vorstandsvorsitzender

„Wir sagen zu jeder
Zutat, wo sie
herkommt.“

MÜNCHEN. Trotz schwacher
Konjunktur ist Fachkräfte-
mangel eine Hauptsorge
der deutschen Wirtschaft.
Besonders besorgt ist die
Solarbranche, die auf ra-
santes Wachstum hofft -
mit entsprechendem Fach-
kräftebedarf. Die europäi-
sche Solarbranche rechnet
in den nächsten Jahren mit
einem Bedarf von mehre-
ren hunderttausend zusätz-
lichen Fachkräften. Nach
einem Bericht des europäi-
schen Dachverbands Solar
Power Europe (SPE) hatte
der Sektor in der EU bis
zum vergangenen Jahr
hochgerechnet 648.000
„Vollzeitäquivalente“ ge-
schaffen, zum größten Teil
in Installation und Monta-
ge. Bis 2027 könnten es bei
einer Fortdauer des Son-
nenenergiebooms dem-
nach in einem „mittleren
Szenario“ bereits 1,2 Milli-
onen sein.

Bauhandwerker benötigt

Benötigt werden demnach
hauptsächlich Bauhand-
werker für die Montage so-
wie Planungs- und Elektro-
ingenieure. Die Solarbran-
che ist besorgt, dass fehlen-
de Fachkräfte zum Hemm-
schuh für das erhoffte ra-
sante Wachstum werden
könnten. „Zu wenig Be-
schäftigte in den Erneuer-
baren Energien führen da-
zu, dass nicht genug Pro-
jekte umgesetzt werden
können“, sagte Sanda Bo-
zic, Personalmanagerin bei
der Baywa r.e., einem gro-
ßen Projektentwickler für
Solaranlagen mit Nieder-
lassungen in 31 Ländern
und Sitz in München. (DPA)

Fachkräfte
dringend
gesucht
Solarbranche sorgt
sich um Wachstum

EMDEN. In Emden kann wie
geplant eine Lithium-Raffi-
nerie entstehen. Ein soge-
nannter Erbbaurechtsver-
trag, der die Nutzung von
rund 30 Hektar Fläche re-
gelt, sei abgeschlossen, teil-
te die Hafengesellschaft
Niedersachsen Ports mit.
Das Chemieunternehmen
Livista Energy mit Sitz in
Luxemburg erhält Zugriff
auf eine Fläche am Wybel-
sumer Polder. In der Raffi-
nerie des Unternehmens
soll künftig Lithiumerz in
Lithium umgewandelt wer-
den. Frühestens 2026 soll
die Produktion aufgenom-
men werden. „Die Lithi-
um-Produktion in Emden
ist eine große Chance für
die Zusammenarbeit der
niedersächsischen, deut-
schen und europäischen
Industrie“, sagte Nieder-
sachsens Wirtschaftsminis-
ter Olaf Lies (SPD).

Produktion
von Lithium
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Tel.: 0471 95 55 00

Neues aus der Finanzwelt

Immer mehr Hausbesitzer ent-
scheiden sich für eine effiziente
Heizungstechnologie wie Wärme-
pumpe, Fotovoltaik etc.

Bitte bedenken Sie:
Wärmepumpen sind nicht auto-
matisch gegen Diebstahl und
Beschädigung in der Gebäude-
versicherung mitversichert.

Wir bieten Ihnen auf jeden Fall
eine passende Lösung!

Auf Ihren Anruf freuen wir uns.

Wärmepumpen richtig versichern
von Cornelia Trowitzsch

www.f inanzkontor.com
IHR ERFOLGSKONTO(R) Lange Str. 123 · 27580 Bremerhaven
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Unsere Ausflugstipps
für die Herbstferien
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Wir sind mit Alpakas gewandert, durch das Moor spaziert
und kilometerweit durch die Natur geradelt:
Freuen Sie sich auf spannende Ausflugsziele und
Geheimtipps unserer Redakteure und Mitarbeiter.
Wir nehmen Sie dreimal wöchentlich mit auf Entdeckertour.
Wie wäre es mit einem Ausflug nach Helgoland oder in die
Wesermarsch? Oder kommen Sie mit uns nach Otterndorf
und Zeven.
Lassen Sie sich inspirieren –
unsere Region hat auch im Herbst viel zu entdecken!

für
4 Wochen

0 €

Jeden Tag die komplette Tageszeitung als E-Paper
(Mo.-Sa., ab 21 Uhr am Vorabend verfügbar)

Hier geht es zum Abo: nordsee-zeitung.de/abo

Serie Ausflugstipps


